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sehr billig verkauft .aflpo Eta gebrauster , guter , feuer fester
Cassaschrank mittlerer GrStze zu ver -

wfe « . Näh . Expedition . 10026

59

[ Sie Waaren < Versteigerung
Ireyfas hier findet nicht heute

der Herren L . & W

Mittwoch , sondern

Donnerstag « nd Freitag ,

den 1Z . und 16 . Marz e

)eute Nachmittag 3 Uhr
irden

1 Ambos , 1 Bohrmaschine , 2

Schraubstöcke u . s . w .

> Auctionslokale Friedrichstraße 6 gegen
eich baare Zahlung öffentlich versteigert .

i Der Auctionator : F . Muller «

Billige flarbinen .

Es ist gegenwärtig wieder

eine große Mthie

weiße Gardinen
,

Resten von 2 — 6 Fenstern , in Mustern
der letzten Saison und in gut - waschbarer
Qualität zu

ungewöhnlich billige « Preisen
zum Berkans gestellt bei

M . Wolf
,

„ zur Krone "
.

Zurückgesetzte Tischdecken , Teppiche ,

Vortagen , Ütööelstosse und Norden werden

st ganz
9537 L .

• 9479 M
6ot r *

töe3 r Bekanntmachung .
Wmi tooitfurt de « 19 . März d . 3 ? . , Vormittags 9 Uhr utv

8917
f sollen in dem Hause Helenenftraße 7 ( Hinterhaus ) dahier

8839
i jubem Nochlüffe des Herrn Wilhelm Körnchen von hier

9630
jlt ;9en Mobilien , bestehend in Haus - und Küchmgeräthen , Betten ,

■ Steif , E ™ . Küferwerkzeugen re . , gegen gleich baare Zahlung der «
lpril i« h

’
t werden .

1976 MkSb - den , den 12 . Mürz 1877 . 3 - A . :
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Wiesbadener Lag - latt .

®« persek

mit Orden und Vnemszeichen erscheinen zu wollen .
eS sebr erwünscht , wenn sämmtliche k6in
der Beerdigung betbeiligt - n . fS ?0” "

*» ,
n . . . vnwi4J ernt aue135

Eine perse

Sim per

Km anst

10082

100 ^ 4

taten § ng
Ein Mi

die das Licht nicht scheuen , wollen nichts mit solchen N-Ä |W bxpel

zu schoff -n haben — daber ve ' duflet ! <J . T . Il Em drat
Sin tiick
Sin Mü
Ein bral

Sauerkraut foriwühieno per Psd 9 Pf . , sowie alle Tonen
Gurke « m Huben Schwalbacherstraße 55 . 10Q ? 6

Em schwarzer Neufundländer wird billig abgegeben . Nah .

Eine in
n der Exp !

Eine Rai

Sine Frau1
Eine gesun

Jen and

iicheOfferi

in der Ex
Ein mi

in der Erv ' d4ion .

LdobetfpänewerdenorkouitLkniisenürahe 14 .

Der Bürgermeister .
Drehler .

Bücher sü sammlliw « Mussen des Real - Gymnasi «
verkoi fen HelkNmsiraste 12 .

Außerdem roätt eS sebr erwünscht , wenn
Mitglieder sich an 1

___________ _________ f—
** i» t Btlla mu Hosraum uii6 tvurlen im Preiie M

90,000 Mark , in eurer Lage , zu kaufen gesucht . Cfft *

Preisangabe unter M . C . 34 in der Exped . d . Bl . afyiig *

Unterhändler verbeten . 1

Eine Begriffsstutzige ,
die sich in S - elen - Dukt Cul tibi rett ml

Mttlefer zum „ « heii .istgen tturier "
gesuchl Miiiich

zwei Tr - vven doch .

Geburtstage an donnerndes Hoch !
Wir wünschen Dir ein langes Leben ,
Mit lauter L ist und Freud umgeben ,
Und d st Dein Cchnurrbart bald im SchwuW

___ __
Lebe hoch ! zarter , glatter Junge .

2 treppet
: Ein jm

Dampf - Kaffee - Brennerei
von A . ML JLinnenkoM9

Eü - « boge « gafse 15 ;

Eine fast n u Petroleum - « ochmnfchtne ist dm
kauf n Sieinooffe 31 ,

Möbel - Transport

<• Blum
9 Grabenstrasse 9

WU £18SI3A13I1 ]JX .

ßin gut

_ tjttn Stelle

) iut$ Bitt
Ein junge

Schirrstein , den 10 . Mürz 1877 .
367

Holzversteigerung .

Dtevstag de « 20 . März l . Js . Morgens 10 Uhr
werden im Schierfteinrr Gemeinoewalo Distrikt Bodenwaa
1 . Theil :

48 Raummeter buchenes Holz ,
39 „ kieferner Pfahlholz ,

4000 Stück buchene Wellen 1 . Qualität
an Ort und Stelle versteigert .

A . ML. 41 . Man Geourlttag ist am 31 . c . und m®h
234 J . Chiqi

Die anonyme Brtefstelleri « , unterzeichnet !
Ist der Duft einer gemeine « Seele . F . l

1 tonn , sowi

Auszüge be | °
Th . Hess , Häkneraaffe 5 « 10074

Bitte nm BelehrungI . . . ^
Wie stellt

' « die Gemeinheit an , um Duft zu entaittl
“

Und wie sieht eine Briefstelleri « als Duft aus ? I

Wl junger , schw ^rz -r Spitzhund mit glb .icher I -«!
Piotrn ist seit dem Sonntag Abend abhanden gekommen .
B4obn :m -i obzuoeben RöderstrosteL . Bor Ankaufwi ' d gemarnte Üblich ko.

Ern Mädchen empfiehlt sich den geehrien Damen im Krij kroerärafee
Näheres Schachistrai -e 7 im 1 . Stock .

10030

10029

Ber Auszügen werden gebrauchte Möbel wie neu bm
von Leä ' rer Kunz , Saalgasie 1 .

* ® n* ' ™ fl

Süafär zum Wa chen und Bug . ln wird angenommen » feinere
‘

un > billig Mpvcf Steinaaffe 7 , Parterre . ’ imitl Cbifii

Kriegerverein „ Germania ^

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , dast das Ehremnii
der Vetera « vo « Waterloo Herr Bonkii
verstorben ist .

eine jung
liiiiechaur ,

Zwei Hat
S. MizSt

Wer , n « oti | ) m ’ 6 * mit Antwort deeyll ,

___________
Jll meistens falber nicht weit - r mertb ! 1. ,

« u deu nimmeirastende » Geist ( 4 ) . 8 -N Jn Bat ’

Cap . Susis ? Behalte Du nur Dein Geheimnist bei $
alte Hexe ! ein ho « « etes Militär und sonst ehrliche !

—...... - — cm vrui
Unjerem Freunde Johann Mondorf zu (einem Eine H— - - - -

zchiesstelll
flute Zeug,

i sichmeldet
Gejucht

„ arbeit übe
M . St . C . B . W . W . C . Ph . J . Sch . ss . S » . K . S -b . sh. Tb . F .N Azeln et

» •►hrroonc in nnr Grube Dung zu w,hinten , .

Englischer Unterricht SM
Honorar crtheilt , Abends von 7 — 10 Uhr Special - Clüfie p ZLw i
per Stunde für Knaben und junge Männer . Näheres 6M ,
gaffe 13 , 1 St Z 1 sprechen von 3 — 4 Nur .

"
MmerydUS .

eine « ui eiDaitene Wheeler & Wilfon - Nätzmafchtne billig
zu v ' rkrufen ffnedrichstroste 37 im Seitenbau , oleich ' r E - de . 10044

Eil , Paar Htanarienvögel zu ve kauten . N « v . » xved . 100,9

Em schwarzer Rock , paßend für einen ÄMfk,munden '
, zu

verkaufen durch Herrn Butzbach . KirchhoiSg ' ffe 4 . 10084

Zwei hübsche , meiste CochemtreePellerine » , « ' eignet für
Carfi ' manden . billig zu baden Kaiilbrunnenstraste 3 2 St . b . 10096

Hochpratze 3 ist ein setteS Schwei « zu verkaufen . 10039

Zur Beerdigung , welche heute Nachmittags 5 U6t i
Leichenhause aus stattfindet, » werben die Mitglieder der t L -
Abtheilung , dere « Familiennamen mit A . übernimi
ittd . G . anfangen , mit dem Ersuchen einaelota Eine persik
4 Uhr pünktlich im Vereinslokale „ zur Tenloni “te ^ ^ teu

von wo aus geschlossen mit der Musik admarschiit werd «, -» Wiesbaden
----- ' - 1 Hoc dieser

91 o t i ) c n .
Heute Mittwoch den 14 . Mar », Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung non Ansprüchen an die Konkursmasse des
SchremerS und Nausmaans Karl Fnedner zu Wiesbaden , bei König !.
AmiSgericht VI . ( S . T . 44 .)

versteige , unu von Herren - und Kn oben -Garderoben , einer Ladeneinrichtung ic .,
in dem hiesigen RathhauSsaale . ( S . heut . Bl .)

Vormittag « h1/» Uhr :
Versteigerung vo » ächt schwedischen Zündhölzer » , ächten Hutfedern , Hand¬

schuhen , Portemonnaies , Eigarren . tui » rc., in dem Saale des Bayerischen
Hofes , Kirchzaffe 28 . ( S . heut . 331.)

Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung von Mobiliargegenständen in Nußbäumen und Mahagoni rc .,

in dem Hause Wilhelmstraße 24 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 8 Uhr :

Immobilien -Versteigerung der Erden des verstorbenen Herrn Pflasterer -
meister « G . org Birk von biet , in dem hiesigen Rathhause . (S . heut . Bl .)

Immobilien Versteigerung der Peter Anton Börtz Eheleute vo » hier , in dem
hiisigen Ritbdause . ( 3 . heut . 81 . )

Holland . tienevre (ächt ) ,

Irish Whisky (ächt ) ,

hcotch Whisky ( ächt )
empfiehlt ff7 , Jumeau , Conditor ,
10390 Kirchgasse 25 .

Gebrannten Kaffee
in empfehleaswertherQnalitLt zu Mk . 1 . 60 , Mk . 1 . 70 ,
Mt . 1 . t4 pro Pfund aus der
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SS Von Strittet L Lott in Main » .
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Schachtstrare 14 wird ein brave « Mädchen gesucht . Stöbere «

bafeibft im Laden . 10 ° j3

E .n fleißiger Hausmädchen wird zum 22 . April gesucht . Mb .

Elisabethenstraße 11 . 10059

Ein gesetzter Mädchen , dar Hausarbeit verlieht und Liebe zu

Kinvern bat , wird gesucht Wilhelm - raße 12 , 3 Treppen hach . 10088

Gesucht eine feinbürgerliche Köchin ( 10 fl . Lahn per Monat )
m einem H -rm und einer Dame ; Stellen suchen seine Hausmädchen ,

Mädchen , welche bürgerlich lochen linnen , al « solche allein durch

Frau Birck , Bahnhofstraße 10a . 10099

Ein einfacher , reinlicher Mädchen , da » Liebe zu Kindern bot ,

wird auf Ostern gesucht Langgaffe 5 . 10072

Gesucht ein tüchtiger Kindermädchen oder Frau , sowie Zimmer - ,

HauS ° und Küchenmädchen auf gleich und später durch Frau

Steuernagel , Galdgasse 8 . 10009

Stiststraxe 2 , Parterre , wird gegen hohen Lohn ein
reinlicher.

5 UUti
der bett

Ein kleines Landhaus

Gesuche :

Weinstube .

Paffende , Lola ! in günstiger Lage gesucht . Schriftliche Offerten

unter 6 . D . 69 in der Exped . d . Bl . erbeten . 10062

Angebote :

. Dotzheimerstr ° ße48 , Parterre , möbl . Zimmer ». verm . 10042

tzochstätte 30 ist eia kle ' neS Dachlogir zu vermietben ; daselbst ist
'

ein aeschecktes tkauarieuweibche « zu verkaufen . 10078

Kirchgasse 35 ist ein kleine » Logir , möblirt oder unmöbhtiuu

Schmalbach erstraße 19 , Brdrh , kl. rnvbl . Stübchen z. v . 10034

einem herrschaftlichen Landhause ist eine ab¬

geschlossene Hochparterre - Wohnung von drei

Zimmern , Küche rc . unmöblirt auf gleich zu

vermiethen ; auch sind daselbst im 2 . Stock

zwei Zimmer , Küche rc . möblirt zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 10051

Ein
'
jrnyer Mann , Lackirer oder Tänch -r , nicht ganz unbewandert

Beschäftigung . MH . Wairamstraße 29 . 10071

Ein möblirte » Zimmer mit Cabinet ° ^ » e» « " Porzellan -

Ofen , ist anderweitig za vermiethen . Nähere » Geisberg ,

straße 8 .
1WAi

Chlqi

jeinem

chwuW

£ 6 .

cher 8 (4

ichnet »
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tnttoidefc! ’
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slge ,
re « mit

deehit ,
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iß bei $i

htlidit
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T . N

nb niffli

v 10082 i

L Ane ^ ammer
'

jungfer !
'

welche perfekt Kleider machen und ftisi en

Win , sowie langjährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Näh r I

Frieb' ichstraße 14 im 1 . Stock . •
Ein gut empfohlener Gartner

sucht eine <- teile Nab . Exped . 10023

i Jen and wünscht Beschäftigung in schrM ch
^

n A >beiten . Schnst -

licht Offerten unter No . 2 in der ExP ' d . d . Bi . abzugeben . 10083 |

Personen , die gesucht werden :

= Bin starke » Mädchen kann da » Kochen erlernen in der ,,Restart -

ttttion Engel «
. , . J ™

Ein Mädchen kann da » Putz - Geschäft unentgeldlrch erler
.

e^
Ein bravkS Monatmädchen gesucht Bleichstr l2 , 3Tr . b . r . 10021

Ein tüchtige » , junge » Waichmcdch -N Lesucht . MH . Exp . 1000 /

Ein Mädchen finn da » Bügeln erlernen . Näh . Exped . 10097

Ein brave » Dienstmädchen gesucht Dotzheimerstraße 4,3 St . 10 0

Eine Haushälterin , in Küche ui .b Weißzeug bewander fi . det

Sahresstelle in der „ Restauration Engel . Nur Solche die

gute Zeugniffe besitzen und in dieser Branche bewandert find , mögen

sich melden . Eintritt zum 15 . April .
300

Gesucht auf 15 . April eine feine , bürgerliche Köchin , die Haur -

arbeit übernimmt , sowie ein Hausmädchen , da » tm 3 (0 ^ « uno

Azeln erfahren ist . Gute Zeugniffe find vorzuzeigen . Nähe « »

Hinten . Gin mit guten Zeugnissen versehene » Dienstmädchen , welches bür -
ptuBt <- . ■

lewornt -J Mch kochen kann , wird auf 1 . April gesucht TaunuSpraß .

M 5 * * 6 . I - . 1002 « I « n » rnm . . UM
” "

« ■ * » * * te - 10065

E Dienst und Arbeit ,

chrenrnü-,
— — "

Sonkiij Personen , die sich anbieten :

Sine Frau sucht Arbeit im Waschen u . Putzen . Näh . Schochtstr 10 .

En gesunde Schenkamme sucht am Tage ein » ind mitzustÄm

. . . - Ätnimmi dieselbe eire Stelle . Näh . Schachtstrabe 10 . 10063

' Sine nctftfle erste Arbeiterin im Putzfach , w . lche in den ersten
86 36,13Säbten Deu tchlaüds mit bestem Erfolge thüttg war , ficht

™
,S

*SSm « W - A - 65b " Ä
evctoQii . . । . 531(111( 8 ctbctcn luvo L

Sdl p - rf - kte - Büg - l « ; dch - « sucht Privatkunden , MH .
, ^ ^ .stmädchen per 1 . April

'
gesucht

fine
"

ölkie ,

^ '
tüchtige Spülsrau sucht Stelle durch Bitter , I lierrschaftsköchlD . nimmt und gut etuptohlen ist ,

T ~ —
äben. Näheres Marktstraße 23 im Hinterhaus . 10045 3v l * mit guten Schulkenntnissen für ein hiesige »

'i Eine junge Frau sucht eine Monatstelle . Nähere » Goldgaffe 8 Z^ yüriLNA Engro » - Geschäft gesucht . Offerten unter

WerhauS , 2 Stiegen hoch . r ,
10 < ®*

M P 21 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 10089
^

zmiHa « smäd » e « u . l Zimmermädchen suchen soglerch od . auf
QhflttIIntt „ sp . 1 . Zimmerkellner findet einträgliche JahreSftrlle

L Wn Stellen . MH . bei Tfi . Bivdlivr » , Müvlgcffe 13 . lyO 2 I
Ritter . Wcberaafse 13 . 839

-
gut empfohlene » Hausmädchen , weiche » 2 Jahre in feiner $

Wochenschneider wird gesucht Steingoffe 26 . 10091
futl Stelle I ; ;; Lfltt Haurbursche wird gesucht bei Aug . Thon , kleine

. k 10077
□ MÄWÄ i= « TW W
ft Dung!

sucht Stelle zu größeren Kindern I
e$R zuverlälfiger , für sofort gesucht

s^ -lr feinere Bonne oder zur Stütze der Hausfrau . gronco - Cfferten durch Bitter , Web - rgafse 13 . 839
"

linltt Chiffre M . N . 703 bei der Exded . d . Bl . erbeten . 10093
vinTavezirergthÜlfe gesucht Adierstraße 25 . 10052

—
i— ! Sine perfekte Herrsrhaftsköchi « von außerhalb , welche

junge ? Monn mit den nöthigen Vorkennti iffen wird al »

lünfiäbti8e Zeugniffe besitzt , wünscht auf Opern Sielle durch vwu
^ .hrling zum baldigsten Eintritt in da » Eisen - und Eolonialwaaren .

..... - i-; » lred , Bahnhofstraße 10 . . . „ JS Geschäft von Strittet & Sott in Mainz ,
Sin Mädchen , welche » im Nähen , Bügeln und allen HauSarberten ' 10038

bemanbert ist , facht eine Stelle . Nähere » Blechstraße 13 im 1 . OT

______

^
Ein

^
anpSndigeS Hausmädchen sucht Stelle . Nähere » Sonnen - I N det

^
tei ^ ter

‘
feineren Küche erfahrene Köchin sucht Stelle . Näh .



Verein der Künstler und Künstln

» wwxwm . uiiu a .ammermii
Knotte , Kaiser und Hertel unter gefällC
Wirklintr de # FTp.rrn Kammr <rwn «il .- av UnnL » » . . /zv®.

PROGRAMM .

doch ja recht viele von dielen Marken zu
'

kaufen und fit $
bedürftigste « Armen zu Vertheilen , damit den Letzteren aiili

MT Neueste Romane H

Markt 7

Wilhelm Rolh ’
t

Kunst - 6f Buchhandlung .

Vierte und letzte SelrSe für Kammermi
Herren : Mueikdirector Rebicek und Kamme

Für Nichtabonnenten : Billets ä 3 Mark in der
handlang des Herrn Hensel .

Notiz «

« ^ ci
>

e * ^ -
,? rorgen Wilhelmsteatze 24 flaib

findenden Modilt - nversteig - rung komme « NoÄ
2 dreiarmige Glaslüster zum Ausgebot .

' b2
________

IW ’srx d Keinemer , Auetio « atore « .

Haupt - Niederlage
in eiserne « GartenmSbel « , Stühlen von 42 Mk . au bet
Ch . Ellrich in Frankfurt a . M . , Eiserne Hand 15 . 10078

1 . Quintett von Mozart ( A -dur ) .
3 . Quartett von Beethoven , op . 95 (F - moll ) .
3 . Quartett von Fr . Schubert , op . poith . ( D -moUl

Wirkung des Herrn Kammermusiker Krahner (Clar
Montag den 19 . März er . Abends 7 Uhi

im grossen Saale des Hotels „ zum AdiBekanntmachung .

Mittwoch den 21 . März , Bormit¬
tags 9 Uhr irnd Nachmittags 2 Uhr
anfangeud , kaffen die Herren Straus
A Cie . ( vormals Georg Möckel )
im Rathhaussaale wegen Geschäfts -

1500 Stoff - u . Strohhüte I
Kiesbadenrr Irauen - Deri

,

VV7
Durch ungünstige finanzielle Verhältnisse sind wir zu tz

so - ann : VoUskan - ige8a - eneinricht « na . e2» £ 0U£ nHf‘e8® u " 8en - Sommer über u « e« ,,,
* 1 M I » M keine Suppe mehr an die Armen austheilen iuft

f ^ rante u . Reale , 1 Tchreidr j Wir bedauern diese Maßregel um fc mehr , als die Roth in
pult , 2 Trumeaux , 2 Grkerfpiegel , 2

Grkergeftelle , 2 Gaslüfter m . Glocken ,
A einfache GaSlampe , 1 Firmahut mit

Stange , 1 Sopha , 1 Arbeitstisch , 1
Copirpreffe u . s . w . , feruer Hutmacher -

Werkzeng , worunter 1 Conformateur
nebft Formlio « , öffentlich gegen Baar -

zahlaug versteigern .

Die Ladeneiurichtuug kann vorher
eingeseben und aus der Hand abge¬
geben werde » . Anfragen dieserhalb
find au die Herren Bacharach A
Straus , Webergafse 21 , za richten

Weise auch fernerhin eine ordentliche Mahlzeit zu Theil wird
bald wie eben möglich wird dem Publikum der Sachverhalt ■
Verhültniffe und der Grund unserer Calamitäten klar gelegt M
ooL

_____ _ _________________ Der Vorstaai

<8 <fe der Gold und Metzgergafie .
Heute Frühe treffen ein : Egmonder Schellfische , Cabliau 1 . Qual .

u . s. w .
__________________

F . C . Hench , Hcflieferant . 335

aus dem Verlage von Eduard Haüberaer in Stütz «
soeben eingetroffen :

Wacheuhus - « , H . , „ 3n der Nilbarke «
.

„ „ „
Eleg . brosch Preis Mk . 4 ; fein geb . Mk . 5.

Russell , W . , „ Der Dbersteuermann "
. 3 Bde .

Eleg . brosch . Preis Mk . 9 ; fein geb . Ml . 12. ;
In zweiter Auflage :

Dewall , I . va « , „ Vermiet "
.

„ brosch . Preis Mk . 4 ; fein geb . Ml 5. i
Rudorfs , E . , „ Sie Tochter des Nabob «

.
« leg . brosch . Preis Mk . 3 ; fein geb . Mk . 4. j

Frisch eingetroffen :

,
( cxeverttti81 , hrimP8) ' H - ilbutt , ffl

Flußfischesowie verschiedene Sorten Set ' ß

Wir bedauern diese Maßregel um fc mehr , als die Noth in
Familien durch die augenblickliche Acheitslofigkeit eine sehr tfr
Rin wird . Aber dem Publikum gegenüber , deffen Güte W
Vertrauen die Mittel zu unserem Wirken in die Hände cill

schwierige « Lage die ftrn
Rechenschaft über btt Verwendung eben dieser Gelder schulck
Augenblick noch nicht wissend , wie sich unsere Sache gch -tzm
müffen wir auf jede Welse zu sparen suchen , weßhalb »
schloffen haben , » om t . April bis zum 1 . Oktober », s
nur Suppe zu dem bekannten billigen Preise zu verkn
Dir Marken ä 10 Pfg . , welche zu einem Liter guter , nchj
Suppe berechtigen , find jederzeit Aouisenßraße 5 zu habe«,
geht unsere i « « ige Bitte an die Bewohner Wiesbaden

52 Marx « fc Beinerner .

Iaaua zu der am 2U . o . Mrs . itsnfinoenDtn Verwoiuni
UUVÖV des Wiesbadener Frauenvereins find noch zu haben

Ellenbogengaffe 15 .___________________ 3gg

Verein selbstständiger Schuhmachermeister .
Donnerstag dm 15 . Mörz Abends 8 ' /, Uhr : « utzerordeut -

liche Geueralversammlung im „ Bayerischen Hof "
, Kirch -

gaffe 28 , 1 Stiege hoch .
Tagesordnung : 1 ) Entgegennahme von Mittheilungen d . a . d .

Ckntral - AuSschuffeS ;
2 ) Wahl der Delegirten zum 4 . deutschen Schuh ,

macher - Kongreß in Mainz ;
3 ) verschiedene VcreinSangelegenheiten .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein
100 ^ 7

________________________ Der Vorstand .

Jur

Dir
btr . R (

Em «

Prä «
« al

Prä «
Res

Vtrfi
Lai
Die

Jt «
eier ,
Butt
1 Mk .
t - fi « ,
sowie .
10078

» d
wasck

Un <
Addre

8 -u -r ,
Schei



lermmil
nomerni
;efällicet
!r (Clari

7 ühi
m Adk

II) .
(D -moli;

n der j

lr zu »
uveuti
en zu I»
Roth in
sehr * .

Güte m!
inbe A ,
de « W
schuldtz
geSaittm
ßhalb uii

» « fall
r , mtzh

t habe«,
babeni k
mb fit «t
ren (m| i
!il wirt
erhalt ■

gelegt M
*rstani

i Stuttzi

Mk . l .

Ml . 12.

MIL .

M . A

h ’
l

rtt , M
See - >

Expedition r Langgasse R » . 27 .

9785

v # .

Eiaene Fabrikation

Anfertigung

MkGwittirtes Grundkapital
Prämien - und Zinsen - Ein -

« ahme im Jahre 1875 .

Prämien - und Capital -

> 6,000,000 . -

3,049,675 . 27

1,828,430 . 27

1,810,949,927 . -

MÄmter - Club »

Heute Abend : Grsangprobe . ____________________
100 ^ 6

Reserve « ......
Versicheru « gs - Summe im

Lanse des Jahres 1875
Die Äesellschast versichert gejen feste Prämien Gebäude ,

Haus - und gewerbliches Mobilia » , landwirthschaft -

liche Objekte , Waare « und Maschine « aller Art gegen

Feurr , Bits und ExplosionSschüden und außerdem Spiegelglas -

Scheiben gegen Bruch .

General - Agentur : ^ ranffutt a . M .

Zur Annahme von Versicherungs - Anträgen empfiehlt sich besten -

Der Agent für Wiesbaden :

Hari Schramm ^ Qranienstrasse 26 .

Italienische Eier , beste , , klsche Waare , schöne , frische Land -

tier , das Viertel 1 Mk . 45 Pfg . , im Hundert billiger , Pfälzer
Butter , stets frisch und gut , schöne Handkäse , das Viertel
1 Mk . 25 Pfg , sowie Bauerukäse , vorzügliche , blaue Kar¬

toffel « per Kumpf 88 Pfg . , gute , gelbe per Kumpf 80 Pfg . ,
sowie bestes , selbst eingemachtes Sauerkraut empfiehlt
10078 RindHvig Winelller , Hochstätte 30 .

^ ^ ^^ ^ s ^ratze 11 wnv Lvasche schön und billig ge¬
waschen und gebügelt . 090b

lloe Dam « Anglaise donne des le ^ OHS d '
Anglai » .

Addreee : M . D . Expedition . 10094

Collegium
am Samstag Abend um 8 Uhr bei Herrn Spahlinger . 10070

Restauration , Spahlinger ,

Wellrltzstraewe 19 .

Heute Abend : Metzelsuppe ,
10047

Onellfleifch schon von 9 Uhr Margens an .

Gladbacher Feuerversicherungs -

Actiell - Gesellschast .
10066

Der EeschäftSfiand der Gesellschaft ergibt sich aus den nachstehew
btn Resultaten des R . chnungSabschluffeS für das Jahr 1875 :

Cäeilien - V er ein .

Mittwoch den 14 . März Abends 7 x/s Uhr :

Gesammtprobe ( 1 . und 2 . Chor )
im

Saalbau Schirmer , Bahnhofstraße 12 .

Wie den octiven Mitgliedern schon vor einiger Zeit mitgetheilt ,

müffen von Allen , welche im Concert Mitwirken , die letzten Klavier¬

proben besucht sein ; rS rauben dieselben hierdurch nochmals ersucht ,

sich darnach zu richten ; die « icht Erscheinende « können

zu de « Orchester probe « und der AuffÜhruug « icht

zugelafsen werde « .
201 _____

Per Verntand de « fäellifn - Veretng .

Tur it - Verein .

Samstag den 17 . d . Ms . Abends 9 Uhr : Gesellige
Zusammenkunft .

ES wird von einem Freund « der Turnens ein intereffanter
wissenschaftlicher Vortrag gehalten . Der Vorstand . 173

Feste .

billige Preise

*Speciahlät
Größtes Mger in Neuheiten

für Frühjahr und Sommer

in :

Paletots . Jaquets ,
Fichus

,

Umbangeoe

ilegeumänteln
etc .etc .

0



Wt - sbaLerrer Lagblatt .

K « sz « g a « O de, » Mvilstarrvsregiftern der
Stadt Wiesbaden .

12 . März .
Geboren : Am 6 . März , dem Bremser Philipp Jude «. T . — Am

10 . März , dem Taglöbner Johann Wilhelm Schmidt e. S ., R . Johann
Wilhelm . — Am 10 . März , dem Laudwnth Theodor Schweißguih e. 8 . —
Am 4 . März , der unverehel . Wäscherin H ' lene Müller von Erbach , A . Idstein ,
e. T . — Am 4 . Mär, , dem Mitzqer Friedrich Malkomesiu » e. S . — Am
4 . März , dem Taolöhner St -pdan Christ e. T ., N . Elisabeth . — Am
11 . März , dem Kutscher Ludwig Brack e. T . — Am 10 . März , der unverehel .
Dienstmagd Sophie Jae von Steinau , Reg .-Bez . Kastel , e. 8 . — Am
12 . März , dem Taglöbner Carl Machwirth e. T . — Am 8 . März , der
unverehel . Taglöhnerin Christiane Diesenbach von Heimbach , A . L .-Schwalbach ,
e. ® , N . Johann Georg .

Ausgeboten : Der verw . Kaufmann Rudolf Albert Wiencke dahier ,
und Ernestine Henriette Friederike Emilie Marie Weigand von Meiningen ,
wohnh . daselbst . — Der Schuhniachergehilse Peter Autz von Bonn , wohnh .
dahier , und vie Witiw « des Taglödneis Wilhelm Müller von Hirschberg ,
A . Diez , Marte Magdalene , geb . Klein , wohnh . dahier . — Der Kaiser !.
Telegraphenamts -Vorstcher Otto Julius Friedrich Wilhelm Hadank von Stieg ,
wohnh . zu Darmstadt , und Walli Lina Mathilde Elisa Pfitzner von Reisen ,
Provinz Posen , wohnh dahier .

Verehelicht : Am 10 . März , der König !. Hauptmann a . D . Friedrich
Ernst Hermann Casimir von Kawmietz dahier , und Emma Friederike Oppen¬
heimer von Broughton in England , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 10 . März , der unverehel . Eisenbahnarbeiter Carl
Gebier von Uslau , Reg .- Bez Breslau , alt 85 I . 1 M 22 T . — Am
11 . März . Laura , geb . Nortebohm , Wittwe des Kaufmanns Wilhelm Theodor
Wtnkhaus von Lüdenscheit in Westfalen , alt 30 I . 8 M . 15 T . — Am
10 . März , Marie Elisabeth . T . des Z ;mmergesellen Johann Beyer , alt 2 I .
5 W . 8 T . — Am 12 . Mär, , der unverehel . Pfründner des Versorgungs -
Hauses für alte Leute Johann Philipp Bonnkirch von Weilmünster , A . Weil -
burg , alt 86 I . 2 M . 29 T . — Am 12 . März , Elisa Christiane Franziska ,
T . deS TaglöhnerS Christian Schumacher , alt 9 M . 19 T . — Am 12 . März ,
Johann Friedrich , S . des Mitglieds der städt . Curcapelle Robert Glaß , alt
8 M . 16 T . — Am 11 . März die unverehel . Helene von Ditfurth von
Dankersen , alt 26 I . 7 M . 2 T . — Am 11 . März , der Taglöhner August
Ochs , alt 49 I . 11 M . 20 T . — Am 11 . März , der am 10 . März geb . S .
( ohne Vorname ) der unverehel . Dienflmagd Sophie Jae von Steinau , Reg .-
Bez . Kastel , alt 5 St .

Zrankfurt , 12 . März . ( Vrehmarkl .) sngetrieben waren : 4 ( 0 Ochsen ,
280 Kühe , 316 Kälber und 800 Hän .mel . Die Preise stellten sich: Ochsen
1. Qual . M . 68 - 65 , 2 . Qual . M . 60 - 62 , Kühe 1. Qual . M . 68 - 60 ,
2 . Qual . M . 51 - 64 , Kälber 1. Qual . M . 53 , 2 . Qual . M . 48 - 50 ,
Hämmel 1. Qual . M . 54 , 2 . Qual . M . 60 —62 .

20 Frcs .- Stiicke
Sovereigns
Imperiales .
Dollars in Gold

20
16
4

26 — 80 ,
87 - 42 ,
72 - 77 ,
16 - 19 ,

Wechsel -Course .
Amsterdam 170 .5 B . 169.701
London 204 .80 8 .
Paris 81 .56 B . 35 6 .
Wien 164 30 v . 164 @.
Frankfurter Bank -Discontot
Reichsbank -Disronto 4 .

Zrankfurt , 12 . März 1877 .
« eld -Sonrfe .

Holl . 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9 , 60 — 65 Pf .
20 Frcs .-Stücke . . 16 “ "

JHeteccologtlfle Leoüachlungen üec Station UJiesöaOen ,

*1 Die » arometeranaaben sind auf 0 Grad R . reducirt .

1877 . 12 , März .
6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr Tägliches

Morgens Nachm . AbmdS . Mittel .
Baromeler ") (Par . Lmien ) .
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .)

385,bl
- 5,2

0,99

8 - 8 96
+ 18

1,22

831 .34
- 1,4

1,66

383,68
— 0 66

125
Relatwe Feuchtigkeit (Proc .) 81 .3 62 4 68 8 67,50

Windrichtung u . Windstärke
N .O .

schwach .
® .

mäßig .
G .W .

lebhaft .
-

Allgemeine Himmelsausicht . völl . heiter . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . 6b ." — — —

T a g e » » » r a 4 e n v e r .
xrrmanmte Knust . Ausstellung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abends 4 Uhr geöffnet .
Nassauischer Kunftverein . Das Lokal der permanenten Kunst -Ausstellung

Wilhelmstraße 20 , ist Sonntags , Montags , Mtttwochs und Freitags
von Vormittags 11 — 1 und Rachmittags 2 - 4 Uhr geöffnet .

Heute Mittwoch den 14 . März .
Wachrn -Zrichnrnschule . Nachmittag » von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
evangelischer sterein . Abends 6 Uhr im Saale des Herrn Capellmeisters

Freudenberg, Rheinstraße 46 : Vortrag des Herrn Gymnasiallehrer

ASrilien - Verein . Abends 71/ » Uhr : Sesammtprobe (1. und 2 . Chor ) im
. Saalbau Schirmer " .

Lewer bliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Kaufmännischer Verein . Abends von 8 —9 Uhr : Einfache und doppelt «

Buchhaltung .
Aurn -Verein . Abends 8 ' /i Uhr : Vorturnerschule .
Männer -Club . Abends : Gesangprobe .
Königliche Schauspiele . 57 . Vorstellung . ( 118 . Vorstellung im Abonnement .)

. Romeo und Julie ." Große Oper in 6 Akten von I . Bardier
und M . Carrö . Deutsch nach Shakespeare von Theodor Gaßmann .
Musik von Lh . Gounod .

Der heutigen Kummer liegt ein Extrablatt „ Todee -
Anxelge “ bei .

Lokales und Provinzielles .
? . GemeinderathSsitzung vom 12 . März . Das Baugesuch desHmi

Menny (verlängerte Rheinstraße ) ist einer nochmaligen Prüfung untenroih
worden , und ist die Commission zu dem Resultat gelangt , bei ihrem srühmr
Gutachten zu beharr «« . Bittsteller hat hiernach und nach Maßgabe in
Straßenbauftatuts für Erwerbung von Grundeigenthum , Straßen - i®
Canalboukosten 44,811 Mark zu zahlen . Die Commission spricht sich dchi,
aus , daß dies eine Entscheidung ihrerseits nicht sein solle . Der Herr $«■
sitzende stimmt sogar gegen die Fortsetzung der Rheinflraße und schlägt
eventuell den Instanzenweg »u betrete « , um von der der Stadt gemach«
Verpflichtung , die Straße itt ihrer ganzen Breite mit Alle «, Reitweg , Fch.
bahn u . s. w . durchzuführen , entbunden zu werden . Herr Meckel will dich:
Antrag nicht beistimmen und glaubt , man solle wie projectirt vorgehe », m
wenn Herr Menny ablehne , dann sei es immer noch Zeit , weitere Schlitz
zu thun . Wie schon früher , so betont auch heute Herr Dr Berich beti
in der Fortsetzung der Rheinstraße weder einen Nutzen noch eine Sto
schönerung der Stadt sehe , und möchte er die Angelegenheit sobald als mözljs
»um Auötrag gebracht wiffen . Werde man von drr Regierung durch itz
Organe gezwungen , die Straße wie projectirt auszubauen , dann gereiche W
der Stadl zum Schaden , der den gegenwärtigen finanziellen Verhältmss«
nicht entspräche . Der Antrag des Herrn Dr . Berta wird mit allen Stimm
abgelehnt , dagegen derjenige der Commission genehmigt . — In to
führung des Viehseuchegesetzes , insbesondere einer Nassauischen Verordn »;
vom Jahre 1791 , macht die Polizei -Direction auf Anregung des
Bezirksttzikrarzte « die Mittheilung , daß sie gewillt sei , eine Polizei -iSm
ordnung dahin zu erlaffen , daß jedes zum Schlachten hier eingesührte Tßg
mit einem Gesandhettsschein versehen sein müffe , aus welchem am- g
ersehen sei , wo das Vieh herstamme oder wo es angetauft ist . Die dießr -lll
von der Polizei -Direction entworfene und dem Gemeinderath vorgelegte H
fallsig « Verordnung geht zunächst an den Herrn Accise Jnspecior Zehraaz
zum baldigen Bericht . — Gelegentlich der Vorlage des von Herrn SauiM
rath Dr . Pagenstecher verfaßten Jahresberichtes ist auch ein von li:
Direktion dir beiden hiesigen Gymnasien ergangenes Inserat , wonach bi
Ausnahme neuer Schüler zu Ostern « egen mangelnden Raumes nicht sich
haben kann , zur Sprache gekommen . Der Vorsitzende , Herr Oberbürp
meister Lanz , hält eine solche Verfügung nicht im Interesse unserer Stall,
glaubt vielmehr , daß dieselbe hierdurch geschädigt werd «. So viele gtitr.i
zögen hierher , um ihre Kinder die Lehranflalten besuchen zu taffen und tu
könne man doch den Eltern nicht zumuthen , ihre Kinder in eine ontai
Stadt zur Schul « zu schicken. Insbesondere weifl der Herr Vorsitzende «
einen in Rr . 59 des „ Rheinischen Kuriers * ( erste Ausgabe ) enthaltenen,ll
Rossau " batirten Artikel hin , in welchem die fragliche Lngelegenheü Ile
besprochen werde . Der Gemeinderath beschließt , wegen der etgangtw
Verfügung sich an den Herrn Cultu «-Minister zu wenden . Rach $■®
des EchuledictS von 1817 hat der CentralstudienfondS für die UnterhallM
der höheren Lehranstalten aufzukommen . « eichen die Reveallen betfelfa
nicht ans , fo wird — nach § . 29 — der nöthige Zuschuß au » der StaaMß
mittelst zährlieber Berwilligong des nach Maßgabe gehöriger RachweiMl
erforderlichen Credit « zum Budget der Landesregierung geleistet . In da
fraglichen Artikel ist am Schlaffe erwähnt : . Denn die Sache wird doch schlich
lich nnr daraus hinaurlansen , di « Staawcafse ju erleichtern und der 6»
weindecasse in Wiesbaden die Kosten etwaiger Erweiterungen der Anstalt»
aufzubürden ." — Der Herr Ktadtbanmeister Schultz theilt dem © emernie
rath mit , daß er in Halle a . d. S . zum Stadtbaurath erwählt und l«
Wahl die Zustimmung der Kgl . Regierung zu Merseburg erhalten habll
demgemäß zeige er hiermit an , daß er Ende d. M an » seinem bishecha
Dienste , austreten werde . Der Herr Oberbürgermeister hat bereits seine Z»
stimmung zu dem Austritt erthent und erklärt sich auch der Gemeinde ^
damit einverstanden . — Nach einem ausgestellten Kostenanschlag soll d«
ASphaltirang der Ecke zwischen „ Rose " und „ Änropäischer Hof " 800 Blati

" tosten . E « wird beschlossen , hiervon abzusehen und den Platz , wie stG
projectirt , nur beliefen zu lassen . — Dem Gesuche de» Herrn Müller nt
ASPHalürung eine » Stücke » Trottair in der oberen Albrechlftraße steht nicht
entgegen , da Bittsteller die Kosten hierfür bereits eingezahlt hat . —
Präsident de» Thierschntz Verein », Herr Rittmeister v . Luck , theilt mit , des
so viele Klagen einliefen über die in dem Thurm der evangelischen HauP
kirche nistenden Raubthiere ( Sperber ) . Beispielsweise seien einem Taub »
befitzer an der Bierstadterstraße in kurzer Zeit 42 Tauben hinweggefauj »
worden , nnd wird beantragt , zu veranlassen , daß die Nester der Sperber
stört und diese Raubvögel verjagt würden . Obgleich der Gemeinderath g« !
damit einverstanden ist, so muß e« doch dem Antragsteller überlassen bleib»,
sich dieserhalb an den Kirchenvorstaud zu « enden . — Der Herr Lurhaod
gärtner Weber macht den Herrn Lurdireclor darauf ausmerksam , daßd «
Ufer der Rambache « mit Weiden bepflanzt werden müßten . Es soll die « <■

schassuug derselben dem Herrn Lordirector übertassea bleiben . — Aus Schreib«
der Försters Läppele , worin aufmerksam gemacht wird , daß die hi»l«
der Schntzhalle auf dem Reroberz flehenden Kiefern nicht gewurzelt und «•
einem starken Wind leicht umsalleu und bi « Schutzhalle beschädigen tbaiM
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liege der Körperverletzung frei , verurtheilte jedoch sie wie ihren Mann wegen
Anstiftung zum Betteln zu je 14 Tagen Hast und ben Letzteren wegen

Körperverletzung zu einer Gefängnlßstrase von 4 Wochen . — ®mem hier

wohnenden Taglöhner au « Eppstein war im November o . I . da « Zerkleinern
von Steinen auf dem Lagerplatz an der Neumühle von der Stabt über¬

tragen worden . Derselbe erlaubte sich nun zu zwei verschiedenen Malen , von

den bereit « gemeßenen und zum Abfuhren fettigen Steinen jedesmal eine

Schippe voll zu nehmen und diese auf seinen Haufen zu werfen . Der enge
klagte wird zu 10 Tagen Gesängniß verurtheilt . — Neunzehn Hausbesitzer
aus der Helenenstraße haben gegen das Urtheil des hiesigen Amtsgericht «,
welches dieselben wegen Baupolizei Contravention zu je 1 Mark Geldstrafe

verurtheilte , die Berufung anqemeldet und wurden von der Strafkammer

freigesprochen . Dieselben waren nämlich engeklagt , dem $ . 48 der Polizei -

Verordnung vom £0 . December 1873 entgegen , ihre Feuerungsanlage dt« auf
eine Entfernung von 60 6tm . vom Holzwerk masst » aussühren zu lasten .
Die Beranzeigten sühren an , daß sie anstatt veruitherlt , freigesprochen werben

müßten , da inzwischen eine andere Polizei -Vetordnung erlösten worden sei,
welche die frühere zu ihren Gunsten beseitige . In der letzteren , am 10 . No -

prmber v I . erschienenen Verordnung ist aber die vorletzte Verordnung dahtn

modificirt worden , daß ein anderer Termin ( 1. Oktober 1877 ) zur Au «.

Mruna der vorgcschriebene » Auflage bestimmt ist und kann erst von diesem
Zeitpunkt an bei Ntchtersüllung der gegebenen Vorschriften auf Strafe er¬

kannt werden . — Die von einer Obsthändlerin gegen da « freisprechende Er¬

kenntnis des hiesigen Amtsgericht « vom 13 . December v . I etnaeleate Be -

rufung wird zurückgewiesen und die Kläg . rin in die Kosten dieser Instanz

verurth ' i t . Es ist nicht nachgewiesen , daß dieselbe im Sommer v . I . in bet

Bahnhosstraße von einem hiesigen Trödler durch einen Schlag mit einem

Stock auf den Mund körperlich mißhandelt wurde . — Durch em weiteres

Erkenntniß des Polizeigerichls dahier wurde ein Mädchen , welche « sich gegen
eine Herrschaft ehrenrührige » eußerungen erlaubte , die erweislich nicht wahr

und welche geeignet sind , die Kläger verächtlich zu machen , za einer Geld¬

strafe von 200 Mark eoentuell zu 20 Tagen Sesän . n .ß verurtheilt . Auf die

hiergegen eingelegte Berufung wird die erkannte Strafe auf 100 Mark

eventuell aus 10 Tage Gesängniß herabgesetzt und der Angeklagten auch die

Kosten
dieser ^

Jnstm ^ zur sollen wiederholt Revisionen der Maaße

und Gkwichte stattfinden , und zwar , soweit nöthig , wieder unter Zuziehung

eines Eichnngsbeamten . E « ist nicht zu bezweifeln , daß in Folge dieser fach ,

verständigen Revisionen die immer noch sehr vielfach in Anwendung kom¬

menden veralteten Maaße und Gewichte gänzlich verschwinden , um so wehr ,
als derartige gesetzwidrige Gegenstände jetzt co - fibcirt werden .

+ ( Zur Rinderpest ! ) Nach denZusammenft llangen imReichs -

kanzleramte über bie Verluste an Rindmeh sind bt « jetzt durch die in ver¬

schiedenen Gegenden be« beutschen Reick « ausgetretene Rinderpest ca . 1200

ettüd Rindvieh auf Anordnung der Behoiden gelüstet worden , und verbaukeu

wir diesem Au «falle an Fleilch schon jetzt einen kleinen « uffchlag der Preise

befielben . Zur Beachtung bet Beihetligten wollen mir , rote tn Ausficht ge¬

teilt die hauptsächlichsten Anordnungen de« Gesetze «, Maßregeln gegen b .e

Rinderpest betreffenb , vom 7 . April 1869 und der dazu ergangenen In -

strnctivn möglichst kurz mittheilen . - Für die auf « norbnung bet « ebBtben

getöbteten Thiere und vernichteten Sachen , sowie für bte nach rechtzeitig er -

folgtet Anzeige be « Besitzer « gefallenen Thiere wird der durch unpattetische

Taxatoren festzvstellenbe gemeine Werth au « der R . tckscasse vergütet , au «-

genommen jedoch für solches Bieh , welche « innerhalb 10>Tagen nach erfolgter
Einfuhr oder nach ffiinttieb über die ReichSgrenze an der Seuche fällt . 3m

Falle einer Erkrankung , oder auch nur be« Verdachts einer Rinderpest ist

ohne Verzug ber Ortspolizeibehörde ( in Wiesbaden : P ° li,eidit . ct,on auf

dem Lande - Bürgermeisterei ) Anzeige zu macken . nderr .falls Eatschädigung

nicht gewährt wird . Die Einwohner sind verpstichtet , bte Behörden bet Aus¬

führung der polizeilichen Maßregeln zu unterstützen . Adsperrnngs -M - ßtegeln

werden durch Militär bewerkstelligt und trägt bte hierdurch entstehenden

Kosten die Reickscaffe . Kranke Thiere dürfen nicht eher geschlackt t oder ge«

töbtet werden , ehe die Natur der Krankheit sestgestellt ist ; letztere « hat der

betreflende Kreisthierarzt zu couflatiren . Gehöfte , in welchen bte Rinderpest

au «gebrocheu ist, werden durch Wächter abgesperrt , find eS önnen nur die

mit Tilgung der Seuche beschäftigten Personen , sowie Geistlich ' , Gericht «.

Personen , Heute ober Hebammen behufs Ausübung ihrer Berus «g <sckä te

eiutreteu . Beim WiederauStritt hat eine D -Swsection derselben statlznstaden .

— Für die Dauer der Seuche werden befonbere Commiflare desteut , an

welche die vorgeschriebeueu Anzeigen zu richten find und welche die AussUH -

rung der nöthtgen Maßregeln zu überwachen haben ic .
/ \ von den vielen besonderen Veranstaltungen , welche vor Renovation

de« vroß -n Saales in kurzer Folge im Eurhause stattfinden , ver äugt es

alle » usmerlsamkeit , die eine ober andere Veranstaltung nlchtzu überfehen

und sich einen besonderen Genuß nicht entgehen zu loffen . Wir versäumen

doh -r nicht , an dieser Stelle nochmals ganz specieU auf ba « II . große

Künstler - Eoncert am Freitag Abend aufmer sarn zu machen .

Daß die mitwirkenden Künstler dahier dem Publikum noch fremd sind , dürste

dem Concerte einen erhöhten Reiz verleihen , bteä umsomehr , wenn wir

bemerken , daß sämmtl ch-n Künstlern ein vorzüglicher Ruf vorauSgeht , rote

wir aber auch sckott von btm Potti -Jmpresario Herrn Weise r . welcher die

Künstler durch Deutschland begleitet , stets nur vorzügliche Kräfte gewohnt

sinin Die Sängerin bei Corcertei ist Dille . Smilla Ehtomi , erste

Sängerin vom Pergola -Theater in Florenz . Dieselbe - geborene Eng¬

länderin und in Italien von den besten Meistern herangebllbei — ist in

dem Besitze vorzüglicher Stimmmittel . Haben nur erst kürzlich Gelegenheit
gehabt , zwei bedeutende Violin -Blrtuosen dahier , um Erstenmale zu hören ,

so wird uns jetzt eine neue Erscheinung in der Violin -V >rtnostn Mlle . Mar¬

se.
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mî befchlosien, die Sache an bie Forst -Lommlssion zur gefälligen » eußernug

«erweisen — Der Herr Oberbürgermeister hat bei ber Polizeidirection
l”

“
Lat , daß verschiedenen Landhan «befitzern an den abhängigen Lanbhau «-

»r . iien die Auflage gemacht werde , , n vermeiden , daß da « von ihren Grund -

ali -ken abfließeude Tagwaffer nicht auf die städtischen Wege sich ergieße . Die

PMeidirecstou hat sich damit einverstanden erklärt . Aus die Beschwerde

rine« ber Landhausbefitzer gegen eine derartige Verfügung hat bie Kgl . Re -

ilerang «bet ben Eilaß einer solchen Verordnung nicht für angängig erachtet .

De? Bor st and be « hiesigen Pauli ttenstifte « beabsichtigt die Er -

-ickmua eine « Schuppen « nebst Schweinestall und Räucherkammer Btist '

ftiaße Rr . 18 . Diesem Gesuche steht unter der Bedingung nicht « entgegen ,
La nach der projeclirteu Banlinie in die Straße fallende unbebaute

Tnraiu vorläufig an die Stadtgemeinde «»getreten und Übersckrieben wird .

_ Veuehmigt werden sodann weitet : 1) Das Gesuch ber Fran © ögbltSBrce .

(« »läge eine , Brunnen « in der Wörttzstraße ) ; 2 ) be« Herrn I « Rödler

Ignlaae eine « Kamins in seinem Hintergebäude in ber Bleichstraße ) ; 3 ) de «

ßetrn Schlofler » W . Freund ( Errichtung eine « Wohnhanse « nebst Hinter -

-ebäude in der verlängerten Adlerstraße ) ; hieran knüpft sich die Bedingung ,
Lä Grsuchsteller den Nachweis über erfolgte Verständigung mit dem Con -

fntium ber Interessenten der verlängerten Adlerstraße bezüglich Uebernahme
L anf » 3« Grundstück entfallenden Antheil « an der StraßeU ' . und Kanal -

bankoftev-Beittag « beibringe ; 4 ) de« Herrn H . Schaak ( « au eine « Wohn -

Kaufe« in der oberen Rheinftraße ) unter der Bedingung , daß Gesuchsteller

den aus ba « zu bebauenbe Grundstück entfallenden , überschläglich zu T20 Mark

deranschlagten » utheil an den Straßen - und Lanalbaukosten de« XVI . « au -

onartiei « ber Smdtcaffe einzahle , desgleichen etwaige sür dieses Grunbstllck noch

rückständige Beträge für Straßengrunderwerb ; 5 ) des Herrn Maurermeister
Rocker ( Erbauung eine » Wohn Hause «, in der Jahustraße unter denselben ern -

Wägigen Bedingungen ; 6 ) das Gesuch de« Herrn R a t b jun . mn ®tlaubni6 zum
Lau einet Scheune im Distrikt „ Schiersteinerlach " wird auf Widktruf mit dem

» evetken willfahrt , daß das Gebäude von der Nachbargrenze entfernt bleiben

muß, wenn diesethalb nicht eine Verständigung mit den Nachbarn eflpelt
wiid : 7i zum Gesuche de« Herrn Friedrich Pimmel um Beibehaltung
ein. « « nschloß Kanals in der Adlerstraße wird nichts zu erinnern gesunden .
_ Auf Schreiben des Herrn Dr . Brück , die Uebernahme der Schützenhof -

stiaße in städtisches Eigenthum betr ., wird beschlossen zu etroiebetn , sdaß bet

tzem-inderath darauf bestehen müsse , baß vor definitiver Uebernahme der

Liraße auf die Stadt zunächst di - von den Herren Vogler und Fach
noch zu beschaffenden Vorkehrungen t «sp . Verbeffetungen von denselben aus -

gefühlt werden . — Der Eemeinderath erklärt sich mit dem Gesuche der

« .schwister Emma und Natalie Bernhardt um Erlaubniß einer

trottoitanläge vor ihrem Hause in der Kapellensttaße einverstanden und

soll, nachdem das zur Erbreiterung erforderliche Terrain en die Stadt atu

getreten fein wird , ein diesbezüglicher Kostenanschlag aufgefiiUt roetben . —

Sen durch das Tagwaffer vetmsachten Erdrutsch in dem Garten des Herzogi .

Patals an der Sonmnbergerslraße betreffend , beschloßt der Gemewderatb ,
zunächst die Kosten einer Rohrleitung von etwa 20 Cm . bis zum Anlchluß
an den « anal der . Schöne » Aussicht ' veranschlagen zu lassen . - Vorbe -

hältlich der Einzahlung der Kosten wird der Ausbau der Herrngartenstratze
(« osten 8000 Mark ) genehmigt . - Unter gleichem Vorbeha -t wird die Her¬

stellung der Chaussirung und Trottoiranlage tn bet Frankenstroße zwischen
der Wolrawstraße und den Häusern des Herrn H . Schlicht ( Kosten 4360

Mark ) genehmigt . lGeheime Sitzung )
? Strafkammer vom 18 . März . Einet hier wohnenden Näthenn

trat die polizeiliche Auflage gemacht worden , ihr bisher mielhweise umtge »

habte« Logi « zu verloffen , was dieselbe auch befolgte , indem sie in ein andere »

Hau « in derselben Straße überzog , » ber auch die « wurde nicht geduldet
und dem Frauenzimmer die weitere Auflage gemacht . Überhaupt nicht mehr
in dieser Straße zu wohnen . Sie verließ hieriiuf hiesige Stadt , kehrie zedoch
am 19. December v. I . wieder hierher zurück und bezog von Reuem ihr

zuerst innegehabte « Logi «, nachdem sie mittlerweile EigenthÜmerlU des Haust «

geworden war . Trotzdem wollte die Polizeiditectiou nicht zugebeu , daß da «

Frauenzimmer in ihrem Eigenthum verbleibe , machte ihm wiederholt die

Auflage , daffelde zu verlassen , da , wie bie Poltzeibehörb ; bas frühere
» erhältniß dennoch sortdestehe . Durch Erkenntniß de« « gl . » mt »get,chts
dahier vom 22 . December v . I . wurde nun die Beschuldigte wegen Richt »

Befolgung der ihr gemachten » uflage zu einer Haststrafe von 3 Tagen vet -

mtheilt , von einer sofortigen Verhaftung aber abgesehen . ® e3tl * btefe «

Unheil hat die Angeklagte appellirt und wird anf den Antrag ber S .aal « -

auivalischaft die Appellantin von Strafe und Kosten freigesprochen , da e«

sich hier nicht nm eine generelle Verfügung gegen Prostituirie , sondern um
eine speciell gegen eine einzelne Person gerichtete handelt , bet welcher der

Wijeibirection e« überl - ffeu bleibt , mit Executivftrafe vorzugehen , keine « ,

fall« aber kommt eine solche Beifügung bei S- 361 pos . 6 de« Str .-Ges .-V .
zur Anwendung . - Edristian © ruber an « « reithardt und dessen Le¬
iran , hier wohnhast , besitzen einen 8jährigen Jungen , welcher aus erster Ehe
des Manne « stammt . Dieser Junge wird von seinen Eltern , wie kteje aum
zugebeu, zum Betteln ausgeschickt , und wenn er nicht rechtzeitig nach Haust
kommt ober nicht bie gehörige Anzahl Almosen mitbringt , in einer , da «

3ächtignng «recht bet Eltern weit überschreitenden Weise mißhandelt . So
ist unter Anderem angegeben , daß ber Vater am 6 . Januar d 3 - ben

Jungen an eine Bettstelle gebnnben nnb ihn derart mißhandelt hat , baß da «
Kind Beulen am Kopfe und im Gesicht davon trug . In gleicher Weife miß¬
handelt auch die Stiefmutter da « Kind ; sie ist beschuldigt , daffelbe mit einem
Schnallenriemeu ans den Kopf geschlagen zu haben , daß da « Blut floß .
Was die gegen die Ehefrau erhobene Beschuldigung anlangt , so hat kein

kivziger Zeuge Wahrnehmungen gemacht , sondern es beruht die « nur einzig
»nf bet Aussage des Zungen Der Gerichtshof sprach dieselbe von der An -
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WieSdadeser LagAlatt .
S8 " ite Pommereul , einet geborenen Pariserin , entgeqentreten . Dieselbe
kes' tzt drei vorzügliche Eigenschaften , bei dem Publikum Gefallen zu erregen ,
und zwar : meisterhaftes Spiel , Jugend und grofie Schönheit . Auch die
Clavieivartie des Loncertes bietet einen vortr - sflichen Vertreter in dem
Pianisten Herrn Ludwig Breitner . Der Name dieses Künstlers ist inder musikalischen Welt so hinlänglich bekannt , daß er einer besonderen
Empfehlung nicht bedarf . DaS Cancert bietet somit in jeder Weise daS
Beste und wir bemerken noch , daß Mlle . Pommereul auch die Fantasie über
. Faust von Saralate , welche der Komponist kürzlich mit so großem Erfolge
dahier vortrug , spielen wird . — Wir wünschen dem Concerte den wohl -
verdienten zahlreichen Besuch .

O Das londwirthschastiiche Casino für Wiesbaden und Umgegend hält
nächsten Sonntag den 18 . März Nachmittag « 8 Uhr eine Versammlung inbtrn ® aft5aB8 jut Stadt Frankfurt " in Igstadt ab . lieber folgende Gegen¬
stände soll verhandelt werden : Verwendung von künstlichem Dünger , Futter¬bau und Kleesaamenbezug . Landwirthe und Freunde der Landwirthschaft sind
hierzu freundlichst eingeladen .

' 1

(S) Das wahrhaft künstlerische Ehren -Diplom (entworfen und ausgeführt
S ®? ? W ^ delm Aingel , in Firma I . Zingel sen .) , welches das
hiesige Bürger - Schuhen CorpS s. Z . dem Chef desselben , Herrn Heinrich
Se »» ^ " reichte , ist auf Veranlaffung einiger Kunstfreunde bis Ende
dieser Woche tn dem Laden Saalgasse 36 ausgestellt .
. Wiesbaden , 13 . März . Frau Carl Köpp Wwe . hot ihr Hau «
H ° Eft «tte No . 15 für 2100 Mark an Herrn Philipp Hartmann dahier

. l Bet rüg . ) Am verflossenen Samstag erschien auf der Stadtcaffe
dahier em Individuum , uw auf Grund der ausgestellten Arbeiterliste seinenverdienten Wochenlohn in Empfang zu nehmen , gab auch richtig einen in
derselben anfgesührten Namen an , quittirte und wurde ihm nun der Lohnau «bezahlt . 81 « am Abend der wirklich berechtigte Empfänger , der den Tagüber nicht aus dem Steinbruch , wo er befchilsiigt gewesen , gekommen war ,nm s' in verdientes Geld in Empfang jn nehmen , klärte sich der Betrug auf .Em Unberechtigter hatte deffcn Namen gefälscht und sich rechtswidrig ihm
nicht gehörige « Geld angeeignet . Hoffentlich wird es der Polizei gelingen ,den Betrüger zu ermitteln .

1 8 8 '
* Donnerstag den 15. d. M . Nachmittags 4 U5r findet im Sitzungs -

locale - - S - albau Schirmer " - eine Sitzung der größeren Kirchengemeinde -
« " tr -tung statt . Die Tagesordnung bildet : 1) Wahl von 8 Mitgliedern ;2 ) Mittheilungen über die Grundsteinlegung ; 3) Mittheilungen über Wieder »
" » gedung der « lempnerarbeil an der zweiten Kirche ; 4 ) Budget ^Commisstons -

T Die Wiesbadener Besucher von Frauen st ein werden gerne ver¬
nehmen , daß ihnen dieser Besuch durch die Eonsolidation etwas erleichtertworden ist , indem eine Strecke vor dem Orte , den Wiesen entlang , ein .
schöner Fußweg angelegt ist , der birect zur allen Burg und der Linde führt .

zeichnete , und zwar den Ersteren als den reformatorisch -revolutiEl
b < Bewegung der Neuzeit sich barstellt , .unb @rü

"

btn Dichter , in bem die Räthsel der Natur und Politik gelöst ersch teder neben da « scharfe Bild des von ihm gegeißelten herrschsüqtigen Prüft !
auch dos mildere de « trostspendenden Seelsorgers zu stellen weiß L
M D ° rtmann « gedachte der Redner als des Dichters , welcher bette ,ber ^ “ 6!^ »m Sinne be« kosmopolitischen Geistes der Revolution tr,geblieben . Rach dieser Einleitung ging er auf Grillparzer über , ben ,8 ° ch allen Setten hin mit ungemeiner Wärme zeichnete , zunächst als s° -,
fischen Oesterreicher , der aber doch einem Metternich und dessen System ,beißendste aller Grabschristen zu setzen wußte . Weil er aber ein o cm
Oesterre,ch :r war , drum fand er in Deutschland nicht den rechten Anktadrum ignortrte ihn die osficielle deutsche Literaturgeschichte . Die Biograrte
Grillparzer '« durchwirkte Herr Kinkel mit einzelnen feinen und höchst ,,
ziehenden psychologischen R . flexen , namentlich berührt « er dabei den Um««»daß Grillparzer keine Schwester hatte und auch nie verheirothet war ml
» te die « auf dessen Entwickelung , aber auch auf dessen Werke Einfluß M
.̂ Intimitäten mit Frauen lehrten ihn wohl do « Weib und btfon mitel ' chste Leidenschaft kennen , aber nicht den Werth des größten Hausschrtuder Gattm . Nunmehr analyfirte bet « ebner insbesondere die btamaUta
Dchtungen Grillparzer '«, dessen „ Ahnfrau "

, welche er nicht als . Schicht
bichtung « betrachtet wissen wollte , dessen . Sappho "

, die er in Parallel - >>
« othes . Iphigenie " brachte , dessen . Ottokar " re. Einer besonders
gehenden Beleuchtung unterzog er die großartig entworfenen Frauencharalteiider Grillparzer schen Dramen . Ungemein anziehende Genrebilder liefertebe8 Dichters Besuch bei dem Dichterfürsten Göthe und des Redners tieliibei Grtllparzer ' schen Wohnung in Wien nach des Letzteren Tode . 5
Schluffe entwarf Herr Kinkel noch ein treffliches Gesammtbild über die
deutung bet Dichtunzen bes österreichischen Sängers . Obgleich bet iSotfrit
17 « Stunben bauerte , hielt er doch das zahlreich v -rtreteue Auditorium t.i
zum letzten Worte gefesselt .
„ ,

= Da « Programm bes am Donnerstag Abend (morgen ) im Gutta
stattfindenden regelmäßigen Symphonie - Concerte « des Eurorchesters brtcii
eine neue Symphonie von Joachim Raff . Frühlingsklän «-'
( Manuscript ) , worauf wir besonders aufmerksam machen .

Aus dem Reiche .
— Die deutsche Reichsbank hat im verflossenen Jahre einen Site

gewinn von 12,140,780 Mark oder über 10 Procent ihre « Grund Capu -li
erzielt . Derselbe veriheilt sich wie folgt : 4 */i Procent Zinsen auf 120 Mil¬
lionen Mark Reichs -Bank » vtheile -- - 5 400,000 Mark , zum Reserve .siM
975,000 Mark , an da « deutsche Reich 1,950,000 Mark , Super -Dividta
1,950,000 Mark , Zahlung an Preuße « ( herrühtevd au « der Strais - Äiilit .
von 1856 ) 1,865,730 Mark . Die Gesammt -Divideude beträgt betnnil
6 */e Procent .
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Theater . Co « eerte .
S Wiesbaden , 18 . März . (König ! . Schauspiele .) Das Opern -

R -pertoir der letzteren Zeit hat sich in so beschränktem Kreise und mit Bezug
auf die verwendeten Kiä ' te so einseitig bewegt , daß ro-r nur einer einzigen
Vorstellung besondere Erwähnung zu widmen Anlaß gehabt hätten , und
zwar betpmgen bes . Propheten " . . Don Juan "

. mit ben Original -Reci -
tatwen ' hatte wohl was Appartes gebracht , wenn man endlich einmal die
kältenden und ernüchternden Reciiative wieder cassiten wollte ; diese können
nicht « weniger als begeistern ; daiüber ist wohl das ganze Publikum einig ;warum sie also trotz allen dem immer wieder aufs Reue in die Oper hinein -
givdngen ? Wie Herr Philippi den » Don Juan "

, Herr Siehr ben
. Leporello "

, Fräulein Pessiack die „ Donna Anna "
, Frau Rebicek die

. Elvira " , c. ,c . singt , haben uns ber . ils rotb erteile Vorstellungen längst
bezeugt . Daß Herr Pkschi6r den „Octavio * übernommen , durften wir ihm
nur in der letzten großen Arie , gegenüber der früheren Besetzung , Dank
wissen . . Figaro 's Hochzeit " war auch nur als Reprise zu erachten , unb
JoBten wir von der . Melusine " not einmal berichten , daß sie glanzvolle
Dekorationen hat ? Das wäre Ueteiflufc . Vom . Blitz " und von . Mignon "
können wir nur sagen , daß sie »io - ober zweimal ale muthmaßliche Erschei¬
nungen ,m Wochen Ripertoir oultreten ; daceg . n ist von einzelnen Opetn -
mitgliedern zu ( Onfiatiten , daß ihr Auftreten stereotypisirt worden zu sein
sch« nt , während von anderen nur noch die Namen im Mitgliederverzeichniffe
existiren . Um auf den . Propheten " zurückzugteifen , müssen wir speciellder llebernahme der Titelrolle durch Herrn Seberer gedenken , der die -
selbe zum Eriienwale sang Es ist keine Frage , daß die Anforderungen ,welche diese Rolle an die Stimmmittel des Sängers stellt , nicht ganz der
Eigenthümlichkeit des Henn Letbrer , namentlich in Bezug aus Volumen
und Hobe der Stimme , entsprechen ; gleichwohl müssen wir dem bermaligen
Repräsentanten des „ Johann von L . y .' cn " nachrühmen , daß er mit großem
musikalischen Verftändmß sang und dabei ein ganz vor ' r . sflicher Darstellerdes Propheten war , und somit auf der einen Seite glanzvollen Ersatz fürdas bot , was wir auf der anderen vermißten . Herr Mann fana den
. Oberthal " befriedigend .

,
8 W ' ksbaden , 13 März . (CurhauS . Vorlesung .) Der gestrige

Vortrag des Herrn Professors Kinkel darf alS einer der anziehendsten
bezeichnet werden , die wir noch je am gleichen Orte gehört . Der Rednerleitete denselben mit einem Hinblicke auf die österreichischen Dichter Lenau
und Jl ._ gtün ein , die et besonders noch ihrer politischen Richtung hin

Druck und Berlag
'
der 9 . SckMenberg ' fchen Hof . Püchdruckerei irr Wiesbaden .

— Die geschäftliche Berbindung eine « coucesfionirten Schavklokale « tri:
einem nicht zu diesem Betriebe concesstouirten Lokale behus » Vergräßermibe« ersteren bedarf nach einem Erkenntnisse be« Obertribunal « vom 9 . gebrm1877 einer brson deren polizeilichen Genehmigung , widrigensalls der Scharf
Wirth wegen Gewerbecontravenlion zu bestrafen ist .

„
- Di - unbefugte Führung de« Titels „ Pfarrer " feiten « eine « am»-

enisetzten Pfarrer « der Protestant,fchen Landeskirche ist nach einem Srfemt
mffe be « Osertribunal « vom 14 . Februar 1877 ans Grund be« S 360 »ir.6
wegen unbefugter Annahme eine « Titel « zu bestrafen .- « eisende , welch - zollpflichtige , nicht zum Handel bestimmte Siaorn
mit sich führen , sind , nach einem Erkenntuiß bei Obertribunal » vom 4 M«
1876 , v- ipfl chiet, entweder die Waoren bei der Zollstelle anzumelden ober
sich bei berfdben zur Nevifion zu stellen .

( Ei « g - sa « dt . )
„

Die in Nr . 58 diese « Blattes enthaltene , die Hundesteuer betreffenbi
Anfrage kann ich leider nut lheilw - ise beantworten . Bisher habe ich immer
geglaubt , daß der hiesige Gememdetath ein Recht zur beliebigen Erhödimi
der Hundetaxe au « der früheren Herzog !. Verordnung vom 24 . Dctober 1864
tzerl - ite . Beim Nachlesen dieser Verordnung finde ich aber , daß dies niift
der Fall sein kann , denn dieselbe bestimmt :

1) daß die jährliche Abgabe in Städten 2 Gulden und in den Luid -
gemernd -n 1 Gulden sein soll ;

. » ?,
das Amt ( nicht der Gemeinderath ) die Steuer in ben Stadt -«

auf 31/ » Gulden und in ben Landgemeinden auf 2 Gulden erhöhen darf
Hiernach würde schon die jetzige Steuer von 9 Mark ungerechtfertigt feinund selbstredend eine fernere Erhöhung auf 16 Mark .
Der S- 2 jener Verordnung bestimmt außerdem mehrere Rubriken , in

welchen nur ' / - der Steuer von dem Hundebesitzer bezahlt zu werden braucht :
speciell find barm die Jagdergenthümer genannt , und ferner die Besitzet von
Hunden , welche zur Ausübung der Jagd gebraucht werden . Hoffentlich iß
ein Mitglied des hiesigen Gemeinberaths so gefällig , ben die Hundesteuer
zahlenden Einwohnern mitzutheilen , woher die Besugniß des Gemeinderslhi
stammt , eine Hundesteuer von 9 Mark zu decretiren unb dieselbe foiar auf
16 Mark zu erhöhen . j y

( Berichtigung .) In den Schluß,eilen der gestrigen . Streifzüge ' muß
statt . eines Tones "

. eines Tages " stehen und die Wiederholung bieftr
Worte an beiriffmber Stelle Wegfällen ._________ __
Jfür die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenterg in Äiertzadeü

"

( Hierbei 1 Beilage . )
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in dem L - - , . . . -
Wiesbaden , den 6 . Mürz

mit 1) Nü . 1748 des Lagerbuchs

6 ) ,, 5214

Kunkler ;
• I

7 Rth . 63 Sch . oder 1 Ar 90,75 I

n . Wkt Acker „ Alte Bach " I

4r Gewarm zw . Earl Wilhelm I

Anton Seiler und Georg David I

Birk ; k ,
I

45 Rth . 15 Sch . oder 11 Ar I

28,75 Hl - Meter Acker „ Hinter I

Haingraben
" 3r Gewann zw .

Friedrich Jacob Schweißgnth I

und Friedrich Mittler ;

52 Rth . 3 Sch . oder 13 Ar

0,75 O - Wekt Acker „ Mor -

bacherberg
" lr Gewann zw .

Earl Trapp und Paul Rühl ,

hat 1 Baum ;
71 Rth . 13 Sch . oder 17 Ar

78,25 □ ■Wet Acker „ Addern "

2t Gewann zwischen Friedrich

Thon , Johann Philipp Bernhard

Pfeiffer und Philipp Gemmer ,

hat 13 Säum « ;
58 Rth . 42 Sch . oder 18 Ar

35,50 O - Wekt Acker „ An

den Nutzbäum
" 2t Gewann

ito . Elisabethe Himmel und

Ftiedrich Lndwig Butk Erbm

und

»nit
In ui
i ' inti
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<16
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Bekanntmachung .

Mittwoch den 14 . März d . IS . Nachmittags 3 Uhr wollen die

Bitimt und Erben d «S verstorbenen Herrn Pflastttmeister » Georg

Biil von hier di « nachbeschriebenen Jmmodüien .^ S .
g *

Bekanntmachung .

Donnerstag den 15 . Märzl . I . , Vormittags 9 Uhr anfaugend ,

tnff . n Vüllivv Ludwig Vogel Eheleute dahier in ihrer

Äouluna Vorderöraß « » 9 . 44 : 2 Pferde , 2 Kühe , einspänniger

Wagen Schneppkarren , Bütten , Fässer , Dickwurzmvhle und sonstige

Oeconomk - Teräthschaften , sowie eine große Parchie Dung , alle

Üdem dkS hinmit zur dffentlichen « enntniß gebracht wird ,

Xt daraus aufmerksam , daß diese Anordnung sofort mit der

Mkation in Wirksamkeit tritt und etwaige Zuwiderhandlungen

Mldftrase
"

biS
^

zu 150 Mark oder Hast , sofnn nichts emehöhe «

r Bekanntmachung .

! hnm Gemeinderath festgesetzte Rechnungrüberschlüg der Stadt -

an
' ^

acht
^
Tag ^ l^ ^

ün

^

Rathha ŝ? —
"

Ammer ^tr .^
BMWstn , den 12 . März 1877 . __ . ,ga >lj :---------

17,25 □ - Dletei Acker „ Alte

Bach " 4t Gewann zw . Georg
David Birk Erben und Christian

1 ) aus No .

Mittwoch den 14 . März d . 38 . Nachmittags 8 Uhr wollen di «

Peter Anton Gürtz Eheleute von hier die nachbrschriebrnen

Immobilien , alS :
„ .

153 drS LagrrbuchS , ein zweistückigeS an der Emser -

ßraße dahier zwischen Gustav Querfeld

Wittwe beiderseits belegeneS Wohnhaus , 25

lang , 20 ' tief , mit 14 Ruthen 26 Schuh

oder 3 Ar 56,50 sH -Meter Hoftaum und
Mwüit

'
ist ^ tz

"
828

'
deS Strafgesetzbuches für

'
das deutsche

§ H ), geahndet werden .
F -̂>1 —f W. u KAH I ’z T

Bekanntmachung .

Di « am 5 . Februar im Stadtwalde Distrikt Würzburg stattgehabte

Holzversteigerung hat die Genehmigung de , Gemeinderaths erMen

Ä » t . « Ä :
* 2 - * • 1877 -

c, „ . LÄVs, « » .

Bekanntmachung .

, Regierung dahier hat in Rückficht darauf , daß die

a .
“ fS '

nnitt dem Rindvieh der Ortschaft Erb - « heim

^ k^ e» Verbreitung grwonmn , auf Grund deS Gesetzes , betr .

m K,e ®f.TOt>br und Unterdrückung von Viehseuchen vom 25 . Ium

? ? ® ,L » aft die OrtsLaft » rdenheim u « d dere «

: A - « - » m » ' « - » » . « « ine .

ft nnv araen das Durchtreibc » desselben abg - '

M werde und dabei zugleich bestimmt , daß von letzt an

wl CV -rtnflbnttn Gesetze der OrtSpolrzeibehbroe von Erben -
* rtKoÄÄU « » ° n - - -

Königliches LandrothSamt .

▼. c . : Port , Kreissecretär . Gebäudefläche ;
1158 deS LagerbuchS ein zweistöckige » , an der

Emserstrabe zwischen Pder Anton Görtz

und Wilhelm FuchS brleaeneS Wohnhaus ,

85 '
lang , 20 ' tief , mit 5 Ruthen 22 Schuh

oder 1 Ar 30,50 □ ■Äetct Hofraum und

Holzversteigerung .

» reitaa de « 16 . d . M . Varmittags 10 « « •

d «n im hiefigm Gemeindewald nachstehende Holzsortimente dffent -

lich versteigert :

t ) Distrikt Sichter II « :

99 birkene Stangen L Elaste ,
80 „ „ II . Elaste ,
10 Raummeter gemischter Knüppelholz ,

1900 Stück gemischte Wellen ;

2 ) Distrikt Nichte « :

1200 Stück buchene Wellen .

d . n I « . W , 1877 .

(̂ ebäudefläche ;

„ 1153 dek LagrrbuchS , 3 Ruthen 40 Schuh Garten

an der Emserstraße zwischen Gustav Quer -

feld Wittwe und Peter Anton Gürtz und

1153 der LagrrbuchS , 1 Ruthe 27 Schuh oder
"

31,75 Hl - Meter Weg an der Emserstraße

zwischen Peter Anton Görtz beidersritk ,

Rathhause dahier zum zweiten Male versteigern lasten .

jnbtiL bm 6 . März 1877 . Der 2k Bürgermeister .

Coulin .

7 ) No . 2757 bei LagrrbuchS 42 Rth . 77 Sch . oder 10 Ar
’

69,25 Q -TOekt Wiese „ Unter

der Wellritzmühle
"

, südlich dem

Bach , zw . Carl Wilhelm Hof -

mann Wittwe und Paul Rühl ,

in dem Rathhause dahier mit obervormundschaftlichem Consense ab -

tbeilunaShülber zum zweiten Male versteigern lasten .

Wiesbaden , den 6 . März 1877 . Der 2te Bürgermeiitrr .

9783 _________ ________________
k ° lU ' n .------

Bekanntmachung .
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MMN in dies

Impresari » : Herr S . Weiser .
P R 0 GRAM M .

, _ I - Xbthtlluna .
2 ri

’LLVtn «
e <Städtische8 Cur -Orchester )2 . Clavler - Concert mit Orchester

o J *ndwl8 - Breitner .
'

<5. Schmuck - Arie aus „ Faust “

i vi „ , (
M *le - Bmilia Chlomi .4 . Violin - Concert mit Orchester

a ) Allegro , b ) Larghetto , c ) Rondo .
' ' ' '

Mlle . Marguerite Pommereul
- _ U . Xbtnrilung .5 . Ungarische Fantasie mit Orchester .
fi a, «» r Lodwig Breitner .t>. Arle ans „ Lucia . . . .
7

M !.v
" E ™ iIla Chlomi .' Fant * » i « über Faust “ mit Orchester . .

« A . u E >e . Marguerite Pommereul
'

8 Arle aus „ Ihe Puritaner “ .
Mlle . Emilia Chlomi .

.....

Kleider - Versteigerunq .
- en 11 März c . , Vormit -

pÄ LU| r ^ grünend , werden wegen Aufgabe
5 ^ eiderlagers m hiesiger Stadt im Rath .

ba ^ ler Agende Maaren und Mobilien

tüfi IftR .Kech baare Zahlung versteigert ,
/

* OO Frühjahrs - und Sommeriiberrieber

Anrü °7 H " » n - mi > Binder!
NiÄ ^

<- ^ quets und Sackröcke , circa 1OOBuxkm - Hosen und - Westen , eine Ladeneinrichtung

M & t

® ’* 8 * d “ eoat8ofcn ' s° wi - einifle
Wiesbaden , den 12 , MLrz 1877 ,

Geschäfts Gmpfehluna .

ÄÄÄS 81 * - ■ « Wr
„

- -- - -------- AchtunoSnoll zeichnet Fr . Walldorf

Wtrthschasts - Eröffliuna .

ftraTettS ' Ä $ ahe id) Wirthschaft in dem Hause Lehr »
tt - » ssmäJ “ 6 * ,n

" " b * » " • f-h

Achtungsvoll Franz Dinge * .

6
* t vermin

1
ttnommen d

grosse Saal derz bevorM ®
n und finden von da ab 1« “
1l1,11n CT5—f'ArlACvtn — 1 11ei ..1

Curhtws zu Wiesbaden .
TT n

Sreitag den 16 . Mär ? Abends ? ’/ . Uhr -
11 . Concert der städt . Cur - Directio

Äi Pergola - Theater bfh

- ÄAs , KSfÄ1 “ - '■

werden nnr in be/chrtoktê ^^ ^ F ^ er , &

- ------ - — ----- Städtische Cur - lhrection ; F . Hey4 .

„ Dietenmühle .
Komisch - irische Bäder »

- . Freitags , Samstags und Sonntags .
- Damen Sa -nftaq « von I — >/,5 Uhr .

Peter Dieser , Micheisbera 20

Metzger in
nach der Methode des Herm Dr

lene k6 « * ,T ' " ’° " e " — « w - N - - » « » . - »

9809
™ Xi 1877 ‘ Der Bürgermeister .
--- --- Seulberger .

~ iM k ,
Holzversteigerung .

werden in dem HaufnGemeiu ^ waw
^ " " ^ 9 anfanaen9 -

12 rothtannene
'

Stämme ^
' r h P r a L unb 2 b :

2600
' Stangen I . Claffe -

6675 "
ttj

65 kieferne Stämme
" '

,45 » Stangen I . Claffe |
bon 19,94 Festm . ;

.
2 ) Distrikt Rabenkopf -

6 kieferne Stämme , ]rro „ Stangen I . Waffe
„ II . „

von 26 Festmeter ,90 , III .
'

31 Raummeter
'
kiefernes Knüppelholz und

versteigert .
" " Slockholz

96 ? ™ ' ™ ' im 6 - Ma ' l >877 - $ « Sargern * .
- --- - -- - ------- Bester .

Curhaus zu Wiesbaden ^

. d . n 15 . Mär . Abende 8 U hr * S v m n kw
d ” ! - ° . ? ™

aeÄi ’
ÄÄÄf « '

;.
>L - - M * « » <

Freitag den 16 . März Abends 7 ' A rjhr - TI Ks Annonce ).

Breitner (s Innoncef P ° mmeraal und des Herrn j 11
Samstag den 17. März Abends 71/ , 171,,. . 7 ■,des Astronomen Herrn Rud . Falb aus Wien

e,ter V«r
Sonntag den 18 . März Nachmittags 4 Uhr - V 0 r 1 e f .Phonie - Coneert für die Wintersaison

' V letztei
Montag den 19 . März Abends 8 Uhr <R fiffo , , ■ , _Vor trag , des Afrika - Reisenden Henn &
« Öd '

S & ' JÄf « / ^ * r

LLL, ^ w ‘ * - ~ « s - aL ' U .
' LM .

, „ [>
Opü®rst,a8 den 22 . März Abends 8 Uhr - Festbn 11des Geburtstages Sr . Maiestät d »« ru >„ * l

r eat ba 11 zu

7

sprechend auf kürzere 7wisrhente ^ ^ ^ ultungen haben da
müssen .

Zw .schenraume
zusammengedrängt . . . A_______ _ ____ _______ ___ Städtische Cur - Üirection : F . he . 11 tl 6 ft <

fü
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Habt Mcht ! Habt Acht !

ctio S . Jourdan , Mmmz ,

129
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Meine Methode il derart , daß man in wenigen Stunden voll

MMN in diesem Fach unterrichtet ist .

6«mi.

Bfeth*

len ,
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Achtungsvoll
Frau Hoffmann , Hellmundstratze le ,

links von der Bleichstraße .

i Dr

io *
9068

an -, E
tädtlii

Bem
Cur « us

ür junge Damen im «feinbügeln .

Unterricht
>französischer , englischer und italienischer Sprache ,
mesponderiz und Literatur ertheilt

i ab bii
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ngt n

r Vor

zte

' V

mpht ,
ch . ft

1 ZB |
und K;

Anä 'ZlifPti vermittelst Kederlollw .rge -l
‘ lUS/jUgv Garantie angenommen . MH . bei Jnlius

Weinetiquetten ,
lt Sorten , stets vorräthig bei

Jos . Ulrich , Kirckaafie 19 .

B
*

mit Kopf,

Spülwürmer , Madenwürmer ,
entfernt sofort vollständig gefahr - und schmerzlos nach
neuester eigener Methode

Richard Mohrmann ,

Nossen in Sachsen .

Schon bei Kindern von zwei Jahren unbeanstandet an -

zuwenden .
Sichere Kennzeichen vorhandener Parafiten find : Der

wahrgenommene Abgang nudel oder kürbiSähnlicher Glieder
und sonstiger Würmer .

Mußmaßliche Kennzeichtn find : Blässe deS GefichtS ,
matter Blick , blaue Ringe um die Augen , Abmagerung ,
Verschleimung , stets belegte Zunge , Verdauungsschwäche ,
Appetitlofigkeit abwechselnd mit Heißhunger , Uebelkeiten ,
sogar Ohnmächten bei nüch ' ernem Magen oder nach ge -

wiffen Speisen , Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse ,
stärkeres Zusammenflüßen des Spe 'chelS im Munde ,
Magensäure , Sodbrennen , häufiges Ausstößen , Schwindel
und öfterer Kopfschmerz , unregelmäßiger Stuhlgang , Jucken
im Aster , Koliken , Kollern und wellenförmige Bewegungen ,
dann stechende , saugende Schmerzen in den Gedärmen ,
Herzklopfen , Menstruationrstörungen .

In Wiesbaden zu sprechen nut am Freitag
den 16 . März im „ Badhaus aum Eöluische «

Hof " von Früh 10 bi » Abends 6 Uhr .

92 JK . Jlohrmann in Nossen .

i
«tat vermittelst

Ausverkauf von Glace - Handschuhen
Eine sehr große Auswahl der

feinste « französische « GlacS - Handschuhe mit 2 Knüpfen , sonst 1 Thlr . , jetzt 1 st . 24 kr . ,
prima waschlevcrne für Herren uns Damen , prima schwarze in allen Nummern .

WM
*

Der Ausverkauf dauert bis Gude März .
- WU

Adolph Ilelmerdlnger , neue Colouuabe No . II «

sservirtc
angelt
Cirhm

Pnce).
nr

‘ Co1
, ,leB
rn Lijpl

Um unseren bevorstehenden Umzug zu erleichtern , verkaufen wir bis zum 1 . April sämwtllche TtrvhhÜts
\t Herreue Dame « lieb Kinder noch den neunen Modellen « « ter de » Fabrikpreise « .

Ttrohhüte zum Waschen , Warben und Fa ^ ouuiren werden fortwährend angenommen ,

vojs den neuesten Forme « geändert und prompt geliefert .

Petifjean frfcres , Strohhut - Fabrik ,
Taunusstrasse 19 .

g ^ Mueste Muster , sehr preiswürdig , sowie
TTtefite für kleinere und größere Zimmer , zu

eraögefetzten Preisen bei

Jacob J . Speyer ,
Doee « t des kaufmännische « Vereins

01 Grabeastraße 2 . Ecke der

r luszüge "

^0 Joh . Kauwchinger , kl . Schwalbackerstraße 9 .

, Kranken - und Utnderwage « zu verk . uno zu verm . der
’P Eattlerwaaren billigst Walramstr . 29 , nahe der Emserstr . 9738

iPreue facher , TannuSbahn , und J . Georg Fischer , Biebricher
teuffte, oberhalb dem Rändel ._________________________

9524

3 Michelsberg 3
Ankauf von Knochen , Lumpen , Glas , Papier , Metallen rc. zu
den höchsten Preisen . Bestellungen werden daselbst entgegen genom¬

men , sowie die Gegenstände auf Verlangen im Hause abgeholt .

9791  L . Ackermann .

Ein neues , elegantes Mullkleid , weiches sich für Coofirman -

dinnen eignet , zu verkaufen Eckwalbocherstraße 10 . 9824

Fraue « ' nnv ttlNdertletder werden angeferrrgl , auch

, Welßzeugnühereien schön und pünktlich besorgt Jahnstraße3 , tzth . 9799

jTföbfftruffru
etnotnme » durch August Faust , Mouergofle 19 . 9462



Wiesbadener Tagblatt .

Versteigerung
ä tont prlx .

Heute Mittwoch den 11 . und Don¬

nerstag den 1S . März , jedesmal Vor¬

mittags 9ra und Nachmittags L Uhr
anfangen - , wird im Saale zum „ Bayeri¬
schen Hof "

, Kirchgaffe 88 , eine große
Parthie

ächt schwedische Zündhölzer
( circa 3000 Packete )

öffentlich meistbietend versteigert . Wiederverkäufer
werden besonders darauf aufmerksam gemacht .

Gleichzeitig kommt noch Bor - und Nachmit¬
tags eine große Parthie nachstehender Artikel mit

zum Verkauf , als : Aechte Hutfeder « ( Ama¬

zonenfedern rc , feine Sachen für Damen ) ,

^ ( 30 Dtzd . ächte Wildleder - Handschuhe j W

g 5130 „ „ Militär . „ - - L
i30 „ „ Waschleder - „ 2 §

@ 130 „ „ Buxkin - „ I

sowie sehr schöne Portemonnaie
'
s , Cigarrenetui

'
s ,

Mappen , Damentaschm u . s. w .

Der Auktionator .

223
_______

H . Martini , Hochstätte 14 .

Monatliche Versteigerung .

Dieselbe findet kommenden ( Freitag den

16 . März , Vormittags 9V -- und Nachmittags
*2 Uhr anfangend , in meinem Aucttonslokale ,

Friedrichstrasse 6
,

statt und kommen zum Ausgebot :

Sopha ' s mit und ohne Stühle , ei » » » ft «

baurnener Secretär , ein Büffet , Kommode « ,
Consolschränkche « , runde und ovale Tische ,
Stühle , « utzbaumene und tannene Bettstelle »
mit « nd ohne Sprnngrahrne « , Rotzhaar - und

Seegrasrnatratze « und Keile , Plnmeanx ,
Kiffe « , Decke « , eine Kinderbettstelle , Wasch -

unv Nachttische , ein - « nd zweilhürige Kleider -

schrünke , « utzbaumene EtagdreS , Kindertische ,
6 Blumentische , 6 Blumenständer , Küchen -

schränke , Küchentische , Stühle und Bänke ,
Porzellan * Blumeutöpfe , Porzellan Geschirre ,
Glas , Lampe « , Hans - und Kuchengeräthe ,
Kleidungsstücke , Weitzzeng , ei « e « glischer Reit¬

sattel , ei « Kaste « mit ausgestopften Vögel « ,
1 Hinterlader , 1 Nähmaschine « . s . w .

Gegenstände können bis Donnerstag noch zu¬

gebracht und auf Verlangen auch abgeholt werden .

Der Auktionator .

381 F » MOlier »

Bekanntmachung
BW

"
Morgen Donnerstag de «

« nd Mreitag - en IO . März c „ st
mal Vormittags 9 un - Nachmiti
8 Uhr anfangend , lassen - Le He ,
D . <fc M . Dreyfus wegen Aus -

ihres Geschäftes an hiestgem P
im Nathhaussaale dahier
geu - e Waaren öffentlich gege « g
baare Zahlung durch - ie Unter ;,

neten versteigern , als :

1OO Mrühjahr » u « - Sommeri
zieher , circa 300 Jagnets
Sackröcke , 1OO Paar Hofe « , z

Westen , eine große P «

Knabenartikel , sodann eine g,

Parthie Tuch - und Buxkim
( geeignet für Kinderanzugr
auch für Hosen und Weste «

Sämmtliche Waaren stad g ,

Qualität .

Besonders mache « wir Wie !

Verkäufer auf diese Versteig «

aufmerksam , auch kann gegen geniiz
Sicherheit bei größeren Post «

Credit bis zu 1 Monaten bellt
werden .

Die Vuctionatore « .
52 Mar ® 4 * Meittenw

Bureau : Metzgergasse 37 , Ctklc

Evangelischer Verei
Mittwoch dm 14 . d . Mts . Abends 6 Uhr im Saale deS Hm

meisterS Freudenberg , Rhrinstraße 46 : BortragM
Gymnafiallkhrer Dr . Spiess , » Die christliche « Id «

Pareival " . Der Zutritt steht Jedem frei . Beim !
wird ein Beitrag zu den - osten erbeten .
9988

__________________________
Der Vonli

Restauration W . Pot
empfiehlt feine auf Lager habenden Weine : i

Wallauer , 1875t , per Flasche 75 Pfg ,
Büdesheimer , 1870r , per Flasche 1 Ml . 5 R
Hochheimer , 1874t , per Flasche 1 Ml . 20 P!
Deidesheimer , 1874t , per Flasche 1 Ml . 30 i

Johannisberger , 1868t , per Liter 3 Ml .
Die Weine werden in großen und Heinen Gebinden iii

geliefert ; im Dutzend billiger . \
Kür npa

alle Spezereiwaare » , sowie Branntdvei « ,
Confecte , Torten , Buntkuchen u . s. w . Kirchgaffr 12 , 2

Eingang im Mahr
'
fchrn Hof . Löb Neumani



70

Wegen Aufgabe der Vogel,ucht 30 Stück Harzer Ka « arie « ' I
Stühle nebst 2 Teppichen und 2 - Üchen - Tifchchrn sehr

vsael ( Männchen und Weibchen ) , sowie verschiedene H - cken- innch gute StUYle nenn

S j^ vnkauf - n Mauergasse 2 , 3 Stiegen hoch rechts . 9961 zu verlausen .

Frühjahrs - Saison .

Den Empfang unserer FrÜhJahrS - Stoff ® beehren uns ergebene «

* " z' uteigeM -

Gebrüder Süss ,

"

D - m - wM « nteÜFÜbrik7^ Webergaße 18 .

Neueste Frühjahrs - vmhölnge und Regen - Mäntel in größter Auswahl zu

billigsten Preisen . Cäcilie van Tltenen .

__ __ _

d „ W . r «h . . U . , « erbe » .. . » , E ° . * ■

Das 30jährige Wirken des Malzpräparaten -Fabnka ^ ten
} hat

’
Erfolge errungen , wie kein ähn -

zeugers der Malz - Heilnabrungsmittel , in B e r 11 n , Ne °
.
® 1

d
’

die Hoflieferanten -Ernennungen fast

i& M .

* — 7 Äi nM Malzextrakt - (iesuiidheitsbier
1 , vaö JUHULl

Husten Katarrhen , Heiserkeit , Lungen - und Magen -

kr « ÄSftn und allgemelner Enthräftung
außerdem bei

2 . Die Johann Hoffsche Malzextrakt - Ch ^
und unregelmässiger Funktion lts ® “

|
e ™ 'raXmXtWun <l dessen unregelmässiger

Ci ^ 1XUn,Aul̂ ahTake8urrogar,
!’

(Bio . » ' ^ ^ g ^ e ^ ^
eä und wegen ihre . aus . eror en

ich feinen , angenehmen Geechmacke . wird sie vielfach bei Hofe getru . )
PnnhfmQ

3 . Die Johann Hoff ' sehen Brust - M ^ xtrak ^ Bonbons

werde » bei Erktitongebdsto » and K . Urrh I . uftr « hre = - Arectl » i . e - , Äthern

1 . wen . , SW » , - i * • K ^ ieb «

Hoflieferant , Schillerplats 2a .

Für Confrrmanden !

Weher mit Buchstaben ä 1 Mark empfiehlt in großart,gst - r Auswahl

S .
Süss

,
vormals J . B . Mayer ,

*

38 BnnMsse 38
,

am Rranzplatz .
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Die

Dampf . Bre « uholz . Spalterei S

Brenuhslz - Hnndlung
1) 011 W • a 11 * Dotzheimerstraße No . 29a
liefert trockeues Buche « - und « tefermTchettholr , «

li , w . .. . . . . . ^ 1 zum Heizen
"

wie Uh
zum Anzünsen . franco ins Haus . SI

Tüncher . 86 « « ckirer Arbetten
werden schnell und billig besorgt durch
9397  Friedrich Wirts , obere Weberaa ^ 48 .

Täglich frisches Mornbrod
zu 50 Pfg . bei Bäcker Jung . Bchabosstraste 10a . 9187

Äotrkslopfen
' ” * * d », , u gafeHprdfra i ,

- -- --------
Ph . A . Kramm , Bleichstraste 13.

Zur Beachtung .
Die Quelle der meisten Krankheiten ist unbestritten

die Vernachlässigung der Erkältungen ; Heiserkeit undHusten im Beginn unbeachtet , haben leicht die be -
denkhehsten Fölgen , als Lungenentzündung , Schwind¬
sucht etc . Das einfachste und probateste Mittel sind
anerkannt die Stol 1 werck ’ schen Brustcara -
mellen , welche in allen hervorragenden Geschäften
und den meisten Apotheken käuflich sind ezg

Russische Cigaretten
von vorzüglicher Qualität in allen Nummern .
8561 Hermann Saemann , Webergasse 4.

birea bezogen tn größter Auswahl und zu allen
streifen oer ।

1Eduard Uralt .
195 Marktstrafre « kam Schillerplatz ) .

Egmonder Schellfische
— Christian Wolff , qpqi

Kalbfleisch per Pfund 40 Pf .
» Smerberg 20 .

______________

”

p805

t SSSf bflY,e « « twerge per Pso . 3b Ps . LLalramstraße 25 ,I rou ). 9810

I hr . Veit , Metzgergasse 13
,

fcine & Porzellanwaare » zu billigsten
_ 9423

Mehrere Dteanderbänme und eine große Epheuwand btDio
ju verkaufen . Näheres Elisabethenstraße 17 .

________
gggg

r
!ÜSo^ en und Bügeln wird angenommen Helenen -

st 6pe 2 , Sdtcnfiou . 9930

^ bwafchnnge « , Einwickelnnge « u . dgl.
empfteblt sich Bademeister W . Hahn , Jabnstraße 3 , Hth „ 1 St . 8685

tkleidermachcrin WSrtv - Jahnvr . Ecke 19,3 Tr .
'
Ö4k6

.
Eine gesunde Frau kann em Kind täglich mttsttllen . Näheret bei

Hebamme Klepper , Schlaffe 9 .
I -u - n . nayer »

9roftD/i" O ^ dÄerWtng mit Dmmanlen älterer
EÄL 38 ? faßt bie Spedition d . Bl Gute Belohnung wird
zugenlverk .

,
-

10013

Zmmobilien
, Kapitalie « & t .

AdolphsstlsttlngfürLchrerwaise » .
S3on den Erben des am 20 . Juni 1875 hier verstorbenen Herrn

' e5 <L Krauskopf burd ) die Testamentsvollstrecker , die Herren

n kU5« ^ nblmAnn in Hamburg und Obergerichtsanwalt
Dr . E . Llebert dahier , aus dem vom Erblasser zu wohltbätisen
Zwecken bestimmen Vermächtniffc die Summe von

S 9

fünftausend Jtlurh
rum Besten der Adolphsst -stung erhalten zu haben , bescheinigt mit
innigstem Danke gegen Alle , denen wir diese bedeutende Zuwenduna
verdanken , Namens des CuratoriumS der Stiftung :

Dr . C . ö . Firnhaber ,
Geb . Reg . Ruth a . D

Wiesbaden , de » 11 . Mörr 1877 .         10036

• H ^ n Cur - Dtrector H
'
eh

' l für di - AdolphS - Stiftunq auch
in diesem Jahre

achtzig Mark
ol « einen Theil des Eilösez der Sprudel - Tombola erhalten zu
haben , bejchetnigt mit herzlichem Dank -

Namens des Curatoriums der Stiftuna -

cm . ,
» r . C . G . Firnhaber .

Wie - baden , den 5 . Mär , 18 7 . 10037
Die Pension Taunusftratze 41 wnd vom l . Apül noch der

Villa Oartenstmse 4b
(E dem Park und Curhause ) verlegt . Meldungen werden ent -
geue -- a «nommen Tau usstr - ße 4l , 2 . Staue . 9505

Buebhaltun ^
einfache und doppelte , nach praktischer , leicht faßlicher Methode so¬
wie kaufmännisches Rechnen , Wechselkande u . s. w . lehrt

'

4acob J . Speyer .

Q9nn
Doce » t des kaufmännischen Vereins ,

0200 Grabenstrast « 2 , Scke der Marktstraße .

Sprnngrahme « , Seegrasma -

i n
~

L trotze « , Polster und Kanape ' s pttti .
togrbfa zu verk -msen Moritzflrasie 20 , Htd . , Bart . 258

8 » rgwagazill

Schiller s Werke
( 12 ; Bände ) billig abzugeben bei

__
« obert Piech . N - ngasie q

, .
!
.
er ^ ar gut erhaltene Kensier mit Bekletouvg und den Born

gehärigen Borienstern billig zu verkaufen Kapellenßraße 29 . 9858

a
w - Böhn Wwe . p Dotzheim No . 224

jie6t ein Wagen , ein Karren , ein Pflug eine Eaae sowie ein
rk - , » , « , !ch !„ . M, « In « nl,m

°
8uli » nd, .

"
,u tote » !

US . ga °
gn ' - « Ich - , u

. d ^ bgosiell stehen rin neuer Kuchenschrank mit Ma - aufwtz ,
e fl9Öner' ktin ll1 E - iderschrank , Kanapse ' s , mehrere Bettstellen und
Stühle zu verkaufen bei Robert Pieck .

"
975



Expedition : xanggaffe No . 27 .

Landhäuser
in verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , preis -

würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser .

Wh . bei Ch . Falker , Wilhelmgraße 40 . 8863

(Sine Villa gesucht . Gefällige Offerten mit Preisangabe , Lage
und sonstigem WiffenSwerthen ersucht man unter A . 17 postlagernd
Darmstadt zu senden . 9548

Eine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur .

Hause, ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exp . 8998

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Billa , an den Curanlagen

Stiegen
, mittlerer Größe , mit GaS - , Waffer - und Telegraphen »

eitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 7279

42,600 Mark werden gegen erste Hypotheke ohne Makler zu
5 pCt . mit vierteljähriger Zinszahlung auf 1 . April zu leihen

gesucht. MH . Exped . 7516

27 — 28,000 Mark werden gegen gute Sicherheit zu leihen

gesucht. Näheres Expedition . 8872

7000 Mark auf erste gute Hypoiheke nach Rauenthal und 7500

Mark in hiesige Stadt auf prima zweite Hypoiheke zu 6 °/o Zinsen
gejucht. Näh . bei J . Imand , Weilstraße 2 ( Röderallee ) . 153

Eine erste Hypoiheke von 20,000 Mark gegen Sicherheit
von 36,000 Mark wird ohne Unterhändler gesucht . Offerten beliebe

man unter No . 189 bei der Expedition d . Bl . abzugeden . 9886

15,000 Mk . gegen doppelte Sicherheit baldigst gesucht . Offerten
unter C . C . bittet man in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 9947

10 - 12,000 Mark ans 1 . Hypotheke zu 5e/o in hiesiger Stadt

auizuleihen. Näheres in der Expedition d . Bl . 9919
200 Mark werden gegen gute Sicherstellung sofort zu leihen

gesucht. Näheres Expedition . 10040
8 — 9000 Mark werden als erste Hypothek « auf liegende

Güter in hiefige Gemarkung zu leihen gesucht . Offerten unter
A . Z . 11 besorgt die Expedition d . Bl . 10022

Ein zuverlässiges Mädchen sofort gesucht Micheliberg 15 . 10065
Ein braves Dienstmädchen auf gleich gesucht Hellmundstraße 15 * ,

eine Treppe hoch . 9897
Ein Mädchen , welches kochen kann , wird zum April oder auch

früher gesucht Wilhelmstraße 34 . 9888
Ein Mädchen , das etwa « kochen kann und Hausarbeit übernimmt ,

wird gesucht Elisabethenüraße 6 , 2 Stiegen . 10018
Ein gewandtes Küchenmudchen , sowie gewandte Waschleute werden

gesucht . Näh . int „ Hotel Victoria "
, Thorringang , erste Thüre recht « .

Ein ordentliches Mädchen , das alle Hausarbeit versteht und
bürgerlich kochen kann , wird gesucht . Näh . große Burgstraße 8 im
Handschuhladen . 10003

Louisenstraße 7 wird auf Anfang April ein Mädchen mit guten
Zeugnissen gesucht . 9036

Ein Tapezirerlehrling gesucht bei Gaab , Taunusstraße 20 . 9848
Ein braver Junge kann das Lackirergeschüft erlernen bei Julius

und Adolph Hartmann , Schwalbacherstraße 31 . 9825
Einen Lehrling facht Bandagist Schmidt , ob . Webergaffe41 . 98C8
Ein tüchtiger Zapfjuuge gesucht Markistraße 28 . 10017

Wohnungs - Anzeigen .

Gesuche :

Ein junger Mann sucht in der Nähe ter Langgosse ein freund¬
lich und gut mdblirtes Zimmer sofort zu miethen ; auch wäre «8
angenehm , gute bürgerliche Kost im Hause haben zu können . Offerten
nebst PceiS unter M . 25 in der Expedition d . Bl abzugeben . 67

Zu miethen gesucht ein elegante « Hau « oder Theil einer solchen ,
nur in allerbester mb geeigneter Lage , um möblirt wieder zu ver¬
miethen . Franco - Offerten unter G . J . 15 in der Expedition d . Bl .
cbzugrben . 9931

Gesucht ein Parterre oder Bel - Etage von 6 — 7 Zimmern nebst
Zubehör . Offerten unter L . S . 6 in der Exped . d . Bl . abzug . 9932

Dienst un ^ Arbeit .

Personen , die sich anbieten :

An Mädchen , welches im Nähen und AuSbeffern erfahren ist ,
wünscht noch einige Tage zu besetzen ; auch würde dasselbe Näh¬
arbeit für ein Geschäft annehmen . Näh . Exped . 9926

(Sin anständiges Mädchen , welches kochen kann und alle Haus¬
arbeiten versteht , sucht Stelle als Mädchen allein oder Hausmädchen
}um 1. oder 15 . April . Näh . Adlerstraße 48 im 3 . Stock . 9907

An anständiges , braves Mädchen vom Lande , welches längere
Jahre als Zimmermädchen thätig war und gut bürgerlich kochen
lann , sucht als Mädchen allein oder sonst ähnliche Stelle auf gleich .
Nherer Karlstraße 88 , Hinterh . , Parterre . 9959

Gin anständiges , fleißige ? Mädchen sucht eine Stelle als Hauk -
mLöchen in einem Herrschastshause . Näh . Exped . 9999

Ein thätiger , junger Mann (ged . als Einj . - Freiwilliger ) sucht
sich in einem größeren Geschäft unter bescheidenen Ansprüchen nützlich
zu beschäftigen. Gef . Offerten snb 200 besorgt die Exped . d . Bl . 9831

Personen , die gesucht werden :

Gin tüchtiger Wafchmädchen findet dauernde Beschäftigung Kirch -
8<>ffe 23 . 9940

Gin Mädchen kann das Kleidermachen erlernen Hellmundstr . 5 . 10012

Gesucht .
Ein gutes , solides Mädchen , welches gute Zeugniffe besitzt, kochen

«um und alle Hausarbeit gründlich versteht und unternimmt , wird
"«i sogleich oder spät « gegen hohen Lohn in eine kleine Familie
gesucht. Näheres Expedition . 9938

Gesucht zum baldigen Eintritt eine gute Köchin , die auch Haus¬
arbeit übernimmt , in eine kleine Familie . Näh . Expedition . 10015

ein braves Mädchen wird zum 15 . April .in Dienst gesucht
vtfnrrgafse 19 . 9966

Angebote :

Bahnhofstraße 8a , Bel - Etage , find zwei Zimmer , Küche , Keller
und Mansarde auf gleich zu vermiethen . 8703

Bleichstraße 8 ist eine Wohnung von 3 schönen Zimmern zu
vermiethen . Näherer im Laden . 9732

Kleine Burg st raße 2 sind 2 Wohnungen
von je 3 Zimmern , Küche und Zubehör per
1 . April zu vermiethen . 9991

Dambachthal 11c ist die Bel - Etage zu vermiethen . 9619
Elisabethenstraße 3 , vis -ä -vie dem Deutschen HauS , ist die

möblirte Bel - Etaze mit Balkon und Mitgebrauch des Gartens ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Mansarde , zum 1 . April
zu vermiethen . Anzusehen von 10 bi « 3 Uhr . 8672

Elisabethen straße 11 ist eine mübl . Wohnung zu berat . 2923

Faulbrunnenstraße 5 , 2 . Stock , find möblirte Zimmer mit
Kost auf 1 . April zu ve micthen . 9958

Heleuenstraße 15 , Bel - Etage , schön ntßbl . Zimmer zu berat . 5067

Hochstätte 20 ist ein großes und ein kleines LogiS zu berat . 8781

Langgasse 19 , 2 Stiegen hoch rechts , ist ein möblirte « Zimmer
sofort zu vermiethen . 9917

Mauergasse 6 , zwei Stiegen hoch , ist ein möblirte « Zimmer zu
vermiethen . 9829

Moritzstraße 24 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8145

Neugässe 11 find in der Bel - Etage 2 — 3 Zimmer nebst Küche
zu vermiethen ; auch können noch 2 bis 3 Mansarden dazu oder
auch allein abgegeben werden . Näheres daselbst im Laden bei
Robert Pieck . 9676

Oranienstraße 4 find 4 schöne, möblirte Zimmer , zusammen
oder einzeln , mit oder ohne Pension zu vrrmieihen . 8113

Rheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 — 4 Zimmer möblirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 5880

Eonnenbergerstraße57find möblirte Partrrrezimmer
zu vermiethen . 7449
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befannten Siegelring und da « Datum eine « Tages ungefähr zehn

vc

Geschäftssachen pünltüd ) 4 £ L

inzelnen Fächern ein 9™’ (4/VUl '

denken mit dem Tone der Ängst .

„ Ach , gnädige « Fräulein, " erwiederte erwärm . „ Georgroati
großmüthig , so rein und gut , daß ich nicht ohne Rührung und slhmq ,
liche Dantbarkeit au ihn denken kann . Er war mein bester Fremt !

Fragen Sie nicht weiter , ich beschwöre Sie ! Verlangen Sie leint 6

klärung von mir ! Mein ganze « künftiges Glück hängt davon ab , dtzis

etzt schweige, vielleicht auch da « eine « Wesen « , das Ihnen theuer ist.
'

Helene verstand ihn nicht . — Der Gedanke , er könnte mit betr. t

thcuren Wesen Käthchen meinen , berührte sie unangenehm . — Wit n

chwere Last hatte sich Waldow ' s Mittheilung auf ihr Herz gewälzt, &

ühlte vor Allem , daß sie allein sein mußte , um klar zu denken . Sok

sie denn den Grafen , zu gehen . Sie ließ sich noch von ihm genau btzch
neu , in was für Münze oder Papieren die Summe bestände , bkt ■

Georg vor zehn Tagen übergeben und sagte , sie werde ihn bitten lch

wiederzukommeu , wenn dieselbe gefunden sei . ; I

Sobald Graf Waldow fort war , begab sich Helene in das Z » «

ihres Bruders , nachdem sie der Tante und Käthchen gesagt , daß fit»

fchäftigt fei und man sie nicht erwarten solle . — Sie öffnete mit jte

Ouvertüre
Achte * C01
I Violine m

H <
Zumersten 1

„Frtthli
(Ma

I. Früh !
II . In de

III . Mit <
IV. Wan

, Ouvertüre

hatte , als dieser selbst .

„ Erinnerst Du Dich, " fragte sie ihn , „ daß mein Bruder vor «

langer Zeit Geld empfangen , und weißt Du , wo er es aufgehoben |

Bereitwillig bejahte Joseph die Frage .

„ Es war , als Sie alle in Frauenberg waren *
t

Die Töchter des Landraths .

Novelle von M . Kiefer .

(7 . Fortsetzung .)
Kiertes Eapilel .

Dichtere Wolken .

Es war am zweiten Tage nach dem Begräbniß des Landraths . Die

jungen Mädchen saßen gegen Abend mit der Tante im Wohnzimmer ,

schweigend und traurig , aber doch eine Beruhigung suchend in dem nahen

Zusammensein . — Da wurde Helenen Graf Waldow gemeldet . Wir

wiffen , wie dieser zu Georg gestanden hatte , auch daß er , trotz der Freund¬

schaft deS Sohnes für ihn , das Vertrauen des verstorbenen Landraths

nicht beseffen hatte . — Helene theilte ganz das Vorurtheil des Vaters ,
und Käthchen , die des Grasen Aufmerksamkeiten für sie wohl hatte merken

müffen , war demselben doch ziemlich kühl begegnet .
Die Damen ließen bei der Anmeldung Waldow ' s einfach erwiedern ,

daß sie noch keine Besuche empsäugen ; allein Joseph kehrte zurück und

sagte , der Graf wünsche in höchst dringenden Angelegenheiten das älteste

Fräulein Stein zu sprechen . — Helene , von einer ängstigenden Ahnung

erfaßt , verließ das Zimmer , um den unwillkommen Gast im Salon zu

empfangen . Graf Waldow trat ein . Nachdem er seine Zudringlichkeit
mit wenigen Worten entschuldigt , schien er sehr verlegen , wie er den Zweck
seines Kommens erklären sollte .

„ Fräulein Stein, "
sagte er endlich stotternd . „ Sie werden ohne

Zweifel unter den Papieren Ihres Herrn Bruder , dessen Tod mich ja

mehr erschüttert hat , als ich eS Ihnen ouSsprechen kann , die Summe

Geldes gefunden haben , über deren Empfang er mir diesen Schein aus¬

gestellt hat .
"

Helene sah ihn fragend an und wiederholte fast mechanisch :

„ Die Summe Geldes ? Welche ? "

Statt der Antwort reichte et ihr einen Schein hin . — Sie sah

erste !

ädert ,

Abomemer
tonie-Concerti

. 8ymphc

unter Leitu

den Händen Georg
' s Schreibtisch und untersuchte zuerst die Fächi - ,

denen Geld zu vermuthen war . — Sie fand nichts . — Nun öffneteMorger
nach einander jedes Schiebfach , legte jedes Papier auseinander

drängte gewaltsam jedes schmerzliche Zucken des Herzens zurück, alätaF ' •’

Anblick der wohlbekannten Schriftzüge des geliebten Bruders und al sketAk
kleinen Besitzthümer , die er täglich gebraucht oder aus alter f

*
|

aufgehoben , tausend Erinnerungen erwachten , die seine liebenM '™^ J -

Persönlichkeit wieder so lebensfrisch vor ihre Seele brachten . —

Meiste war in guter Ordnung : die Briese , die quittirten Rechnuq

die Notizen , alles sprach davon , daß er sich bemüht hatte , trotz !

geringen natürlichen Neigung dazu , in c- x — •*» - * *

ordentlich zu fein , und wenn auch in einzelnen „ ,
Chaos herrschte , so fand sich doch nirgends ein Zeugniß von Thal

oder von Beschäftigungen , die der Familie ein Geheimniß gewesen
oder deren der Verstorbene sich zu schämen gehabt hätte .

Als die Durchsuchung deS Schreibtisches ohne Erfolg geblieben
rief Helene den treuen Joseph herbei , der fünfzehn Jahre lang im

~

der Familie war und der in Georg
' s Sachen meist bester Bescheid gtui

hinein . — Zuerst ließ die Üeberraschung und eine unbestimmte Angst
die Schristzüge vor ihren Augen hin - und herflimmern ; — bann aber

la « sie deutlich in Georg
' s Handschrift die Ouittung über die vom Grafen

Waldow empfangenen 40,000 Thaler , — sein Siegel von dem ihr wohl -
______

Druck und Berlaz der L SL - llenberg ' schen HoftBuchLruckerei tu Wiesbaden . — Für die Herausgabe veramworillche Louis Ächelleabetg

vor dem Heutigen .

„ Wofür ober wozu haben Sie meinem Bruber ba « Gelb gegeben

ragte sie nach einer bangen Pause , unb al « Graf Waldow verle

chwieg und endlich bei dem Versuch zu antworten nur unverständliche Wach

herausbrachte , fragte Helene dringender und fast mit befehlendem Ts «-

„ Sagen Sie mir Alles . Ich muß durchaus genau wissen , um «

e« sich hier handelt .
"

„ O , Fräulein Stein,
"

begann er in kläglichem Taue , au « dem nitl.

leicht etwas van der Gutmüthigkeit herausklang , die ihm Georg ' s 91»

gung gewonnen hatte , aber ebenso auch die ganze Unmännlichkeit feind

Charakters , „ wie gern hätte ich Ihnen diese Unannehmlichkeit echw !

Sie ist auch wohl nur vorübergehend , denn das Geld wird sich ‘‘
. BK

Alles , was ich Ihnen sagen kann und muß , tst , daß Georg mit dies«

Gelde einen Wechsel einlösen wollte , den er unterschrieben hat unb bg —

nun fällig ist . Wenn Sie mir das Geld heute Abend noch geben, « ( i - « |
der Jude , der es einzufordern hat , Ihr Haus nicht betreten . Sie soll«

bevor Sie es in meine Hände legen , volle Sicherheit haben , und bae

wird die unangenehme Sache für Sie völlig beendet sein. "

„ Hat mein Bruder gespielt ? "
fragte Helene nach einigem M »

» He
gaffe 3

1
52

zur Hochzeit , uni ’

allein mit dem jungen Herrn daheim geblieben war . — Wie viel ei «

weiß ich nicht ; — ich sah nur , daß er Geldpapiere dort in i £ne6 Wertet
mit dem verborgenen Drücker legte . T .

Unwillkürlich öffnete Helene dieses noch einmal , obwohl sie botiiftvttK

Nachsuchungen begonnen hatte . — Es war leer ! 1

„ Weißt Du sonst einen Raum , wo mein Bruder werthvolle Sq 99 *

hätte aufbewahren können ? " fragte sie mit dem Tone der Hosta^ f
losigkeit .__ (Fortsetzung s- ^

berg iu WrestMvs
^

Sonnenbergerstraße 34 find freundliche , gut mdblirte Zimmer ,

sowie eine möblirte Familien - Wohnung mit oder ohne Pension
bei einer norddeutschen Familie zu vermirthen . 9412

XaunusftrirHe « » , Parterre »

find möblirte Zimmer zu vermirthen .
,

8032

Wellritzstraße 42 ist ein Stübchen mit oder ohne Möbel zu

vermirthen . „ ,
9881

Ein mdbl . Zimmer ( Bel - Etage ) zu verm . Schwalbachetstr . 1 . 9407

Möblirte Zimmer zu vermirthen Nerostraßr 21 , 2 . Etage . 9460

Zwei unmöblirte Zimmer , Bel - Etage ( Sonnenseite ) , zum 1 . April

zu vermiethen Walramstraße 29 , nahe der Emserstraße . Näheres

daselbst im 3 . Stock . . ,
9739

Ein freundliches , gut möblirteS Zimmer ist zu vermtethen Dotz -

heimerstraße 19 , 1 Treppe hoch . 9955

Am Curpark find ein Landhaus und ein Gartenhaus , elegant

möbltrt , mit Küchen - und Speisezimmer - Einrichtung , ẑusammen
oder je ein emzelneS Hau « oder auch einzelne Wohnungen von

6 — 11 Zimmern vom Frühjahr ab zu vermiethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 8961

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethrn Walramstraße 25 . 8137

Ein billig , möbl . Zimmer Wörth - Jabnör . - Ecke 19 3 Tr . 9466

Marktstraße 8
nung auf sogleich zu vermiethen . 7615

M Ä mit Parterrewohnung von 3 Zimmern , Küche ,
I4IUCII Keller , Mansarde rc . auf 1 . April zu Der -

miethen Kircbqaffe 7 . ________
9298

feine « terlftütte ist sofort zu vermieiv ' n Bteichttraße 13 . 7273

Mätzchen oder Arveiter sinoen LogiS Hrtenenstiatze 12 , Hry . 9911


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

